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BEREITSCHAFTEN IM NOTDIENST vom 4. bis 27. September 2026

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
zentrale Telefonnummer 116117

Informationen zu allen Standorten, Behand-
lungsbereichen und Öffnungszeiten zur me-
dizinischen Versorgung bei akuten, aber nicht 
lebensbedrohlichen Erkrankungen außerhalb 
der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen:
Telefon: 116117
Internet: www.kvsachsen.de, Bereitschafts-
dienste

Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum 
Freital
Helios Weißeritztal-Kliniken
Bürgerstraße 7
Mi., Fr. �  15:00 bis 19:00 Uhr
Sa., So., feiertags, 
Brückentage �  9:00 bis 13:00 Uhr 
� und 15:00 bis 19:00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftspraxis Dresden
Fiedlerstraße 25

Allgemein- und kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Mo. bis Fr. � 19:00 bis 22:00 Uhr
Sa., So., feiertags � 8:00 bis 22:00 Uhr

Chirurgische Bereitschaftspraxis
Sa., So., feiertags�  8:00 bis 22:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, Augenklinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Do. � 19:00 bis 7:00 Uhr
Fr. � 16.00 bis 7:00 Uhr
Sa., So., feiertags�  7:00 bis 7:00 Uhr

HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, HNO-Klinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Fr. � 19:00 bis 7:00 Uhr
Sa., So., feiertags�  7:00 bis 7:00 Uhr

Hausbesuchsvermittlung
Mo. bis Fr. � 19:00 bis 7:00 Uhr
Sa., So., feiertags � 7:00 bis 7:00 Uhr

Auskunft über diensthabende Praxen
Mi. und Fr. � 14:00 bis 7:00 Uhr

Notfallambulanz des Klinikums Freital
Bürgerstraße 7
Telefon: 0351 64660

•	 Allgemeinärztlicher Notfalldienst
•	 Chirurgischer Notfalldienst

Anmeldung Krankentransport
Telefon: 0351 19222

ZahnärZtlicher notfalldienst

Der Zahnarzt-Bereitschaftsdienst ist aktu-
ell nur noch im Internet abrufbar. Die neue 
Regelung stellt sicher, dass zahnärztliche 
Notdiensttermine aktuell, standortbezogen 
und digital abrufbar sind. Über den veröffent-
lichten Link www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche oder den QR-Code 
kann die nächstgelegene 
Notdienstpraxis jederzeit mit 
dem Smartphone oder Com-
puter in Echtzeit gefunden 
werden.

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte um telefonische Anmeldung

An den Wochentagen beginnt der Dienst jeweils 
19:00 Uhr und endet 7:00 Uhr früh. Er gilt für 
das gesamte Wochenende und die Feiertage.
Hilfesuchenden wird der aktuelle Bereit-
schaftsdienst über die zentrale Notdienstruf-
nummer 0180 5843736 angesagt.

Apotheken-BereitschAftsdienst
Dienstbeginn 8.00 Uhr ∙  Dienstende 8.00 Uhr (Folgetag)

04.09.26	 Fr.	 Windberg Apotheke Freital
05.09.26	 Sa.	Dippold Apotheke Dippoldiswalde/
		  Wilandes-Apotheke Wilsdruff
06.09.26	 So.	Central-Apotheke Freital
07.09.26	 Mo.	Heide-Apotheke am 
		  KH Dippoldiswalde
08.09.26	 Di.	 Glückauf-Apotheke Freital
09.09.26	 Mi.	 avesana Apotheke Kesselsdorf
10.09.26	 Do.	Stern Apotheke Freital
11.09.26	 Fr.	 Apotheke am Wilisch Kreischa/
		  Löwen-Apotheke Wilsdruff
12.09.26	 Sa.	Sidonien Apotheke Tharandt
13.09.26	 So.	avesana Apotheke Pesterwitz
14.09.26	 Mo.	Raben Apotheke Rabenau
15.09.26	 Di.	 Flora Apotheke Klingenberg
16.09.26	 Mi.	 Grund Apotheke Freital
17.09.26	 Do.	Berg-Apotheke Possendorf
18.09.26	 Fr.	 Bären-Apotheke Freital
19.09.26	 Sa.	Winckelmann-Apotheke Bannewitz
20.09.26	 So.	Stadt-Apotheke Freital
21.09.26	 Mo.	Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
22.09.26	 Di.	 Windberg Apotheke Freital
23.09.26	 Mi.	 Dippold Apotheke Dippoldiswalde/
		  Löwen Apotheke Wilsdruff
24.09.26	 Do.	Central-Apotheke Freital
25.09.26	 Fr.	 Heide-Apotheke am 
		  KH Dippoldiswalde
26.09.26	 Sa.	Central-Apotheke Freital
27.09.26	 So.	avesana Apotheke Kesselsdorf

Apotheke am Wilisch Kreischa, Lungkwitzer 
Straße 10, 
Kreischa� Telefon: 035206 21393
Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf� Telefon: 035204 394222
avesana Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital� Telefon: 0351 6585899
avesana Apotheke, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf� Telefon: 035204 394222
Bären-Apotheke, Dresdner Straße 287, 
Freital� Telefon: 0351 6494753
Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 
Possendorf� Telefon: 035206 21306
Central-Apotheke, Dresdner Straße 111, 
Freital� Telefon: 0351 6491508
Dippold Apotheke, Kirchplatz 1, 
Dippoldiswalde� Telefon: 03504 615810
Flora Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 
Klingenberg� Telefon: 035202 50250
Glückauf-Apotheke, Dresdner Straße 58, 
Freital� Telefon: 0351 6491229
Grund Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital� Telefon: 0351 6441490
Heide-Apotheke am Krankenhaus, Rabenauer 
Straße 9, 
Dippoldiswalde� Telefon: 03504 620969
Löwen-Apotheke, Kirchplatz 2, 
Dippoldiswalde� Telefon: 03504 612405

Löwen Apotheke, Markt 15, 
Wilsdruff� Telefon: 035204 48049
Raben Apotheke, Nordstraße 1, 
Rabenau� Telefon: 0351 6495105
Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstraße 32, 
Tharandt� Telefon: 035203 37436
Stadt-Apotheke, Dresdner Straße 229, 
Freital� Telefon: 0351 641970
Stern Apotheke, Glück-Auf-Straße 3, 
Freital� Telefon: 0351 6502906
Wilandes-Apotheke, Nossener Straße 18a, 
Wilsdruff� Telefon: 035204 274990
Winckelmann-Apotheke, Wietzendorfer Straße 6, 
Bannewitz� Telefon: 0351 4015987
Windberg Apotheke, Dresdner Straße 209, 
Freital� Telefon: 0351 6493261

NOTRUFE

Feuerwehr und
Rettungsdienst � 112
Leitstelle�  0351 501210
Notfall-Gehörlosenfax � 0351 8155130
Gift-Informationszentrum � 0361 730730
Polizei � 110
Bei Störungen der öffentlichen Sicherheit:
zu den Dienstzeiten
der Stadtverwaltung Freital:
Ordnungsamt�  0351 6476-364
sonst:
Polizeirevier Freital � 0351 6472-60
Bürgerpolizisten � 0351 6472-670
Telefonseelsorge� 0800 1110111 
� und 0800 1110122
Schwangere in Not (anonym)� 0800 4040020
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“� 116016
Hilfetelefon 
„Gewalt an Männern“� 0800 1239900
Kinder- und Jugendtelefon� 116 111
Elterntelefon� 0800 1110550

Bereitschaft

Freitaler Stadtwerke GmbH
Strom, 
öffentliche Beleuchtung � 0351 64828666
Telekommunikation � 0351 64828777
Gas�  0351 64828888
Sachsen Energie AG
Strom � 0351 50178881
Gas � 0351 50178880
Technische Werke Freital GmbH
Heizung � 0351 6502927
Abwasser � 0351 6502927
Trinkwasserzweckverband Weißeritzgruppe
Wasserversorgung � 035202 510421
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Service-Telefon: � 0351 4040450
Tierkadaverbeseitigung
zu den Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung � 0351 6476234
außerhalb der Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 7:00 bis 19:00 Uhr � 01522 2916233
Fundtiere
Tierheim Meißen
24 Stunden � 01578 5620433
tagsüber � 03521 730167
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Reisebüro 

Unsere Öffnungszeiten:  

MO-FR 09.00-18.00 Uhr 
SA        09.00-12.00 Uhr 

STARKE REGION 
STARKE PARTNER 

 

URLAUB AUS ERSTER 
HAND 

 

ZUVERLÄSSIG 
KOMPETENT 

FAIR 
HILFSBEREIT 

GLEICHE PREISE WIE 
IM INTERNET          

Kreuzfahrt zum 1. Advent 
Flug ab Berlin  
Kanaren und Marokko 
AIDA prima 
28.11.-05.12.2026 
Innenkabine/Vollpension 

p.P.: ab 1.079,-EUR 
 

                                       

Winterferien - Ski Alpin 
14.-21.02.2027 
 

Jerzens / Pitztal 
Zum Lammwirt ***  
DZ / Halbpension 
p.P.: ab 518,-EUR 
 

Maria Alm  
Hochkönig 
Almerwirt*** 
DZ / Halbpension 
p.P.: ab 620,-EUR                                

Reisebüro Reisezeit GbR im Gutshof 2 in 01705 Freital OT Pesterwitz   
Tel.: 0351 - 6 555 333 / E-Mail: info@reisezeit-gbr.de   / www.reisezeit-web.de               

Mandelbaumblüte  
auf Mallorca 

Flug ab Dresden 
Hotel Eden Soller**** 
04.-11.02.2027 
DZ/Halbpension 

p.P.: ab 769,-EUR 
 

 

 Nordlichter erleben 
02.-06.04.2027 Flug ab BER 
Northern Ligth Village DZ/HP 

ab: 1.391,-EUR 
 

 

Sie werden fachlich informiert durch: ➜

Wichtiges im Steuerrecht!
Wussten Sie schon, dass …

eine Kontowechsel-Prämie grundsätzlich einkommensteuerpflichtig 
ist? Das Geld, welches die Bank für einen Konto- oder Depotwechsel 
zahlt, gehört steuerlich zu den Einkünften aus sonstigen Leistungen 
nach § 22 Nr. 3 EStG. Aber bis 256 € bleiben alle Einkünfte aus sonstigen 
Leistungen (inklusive Prämien für Konto- oder Depotwechsel) in einem 
Kalenderjahr steuerfrei. Übersteigt die Summe die Grenze von 256 € im 
Jahr auch nur um einen Cent, müssen Sie den gesamten Betrag mit Ihrem 
persönlichen Steuersatz versteuern. Es handelt sich um eine Freigrenze, 
keinen Freibetrag. Aufwendungen direkt im Zusammenhang mit der
Prämie (zum Beispiel Porto oder Fahrtkosten) dürfen vorher abgezogen 
werden.

RADIO-NAUMANN
Fachgeschäft & Meisterwerkstatt • Burgker Str. 163 • 01705 Freital

„TV-RUNDUM-SERVICE“ • Tel.: 6491768
• Video- und Fernseherreparaturen • aktuelle Flat-Tv‘s mit hervorragendem Ton

Seit 1932
für Sie vor Ort!

Die Zeiten
sind im Wandel -

unser Service bleibt!
   Bergerschachtweg 3 | 01705 Freital | E-Mail: taxi-ludewig@web.de

Taxifahrten sowie Krankenfahrten für alle  
Kassen - bitte bestellen Sie rechtzeitig vor!

Tel.   0351- 6 44 28 92
Mobil  0160 91 90 95 69

Taxibetrieb 
J. Ludewig

1-A-Beräumungsservice
✔ Haushaltsauflösungen 
✔ Beräumungen 
✔ Nachlassverwertungen

Udo Gröger · Schuhgasse 15 · 01796 Pirna 
Z 01 79 / 2 37 55 20 · Z 0 35 01 / 57 19 133 · udogroeger@msn.com

PREISWERT 
SCHNELL 
ZUVERLÄSSIG

ZUHAUSE IST 
ES AM SCHÖNSTEN.
WIR UNTERSTÜTZEN SIE!

INTERESSE AN AMBULANTER PFLEGE?
 0351 650-4248

www.soziale-dienste-wohnen.de
Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

0162 2676999
steffen.wehner@wittich-herzberg.de

Ihr Medienberater vor Ort für Sie da!

» Steffen Wehner «

www.meinort.app | www.wittich.de



Seite 4 Ausgabe 11/2026 vom 4. September 2026Leserservice

ÖFFNUNGSZEITEN

Stadtverwaltung Freital

Rathaus Potschappel
Dresdner Straße 56
Telefon: 0351 6476-0

Rathaus Deuben
Dresdner Straße 212
Telefon: 0351 6476-0

Bürgerbüro Stadt Freital
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel 
mit Pass- und Meldestelle, Wohngeldstelle 
und Sachgebiet Gewerbe
Am Bahnhof 8
Telefon: 0351 6476-300
E-Mail: buergerbuero@freital.de

Pass- und Meldestelle
Telefon: 0351 6476-325
E-Mail: meldestelle@freital.de
Zwingend ist eine Terminvereinbarung im In-
ternet unter www.freital.de/terminbuchung 
oder mit dem QR-Code erfor-
derlich.

Standesamt
Telefon: 0351 6476-335
E-Mail: standesamt@freital.de
Zwingend ist eine Terminvereinbarung per  
E-Mail oder telefonisch erforderlich.

Öffnungszeiten der oben genannten Dienst-
stellen:
Mo. � 8:00 bis 12:00 Uhr
Di. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi. � geschlossen
Do. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 12:00 Uhr

Bauhof
Tharandter Straße 5
Telefon: 0351 6491716
Mo. bis Fr. � 7:00 bis 15:30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Freital
Am Glaswerk 3
Telefon: 0351 64633-10
E-Mail: feuerwehr@freital.de

Schiedsstelle
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.08
Telefon: 0351 6476-348
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 13. Oktober 2026, 17:00 bis 18:00 Uhr
15. September 2026 – entfällt

Sprechstunde Seniorenbeauftragte
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.09
Telefon: 0351 6476-348
E-Mail: Seniorenbeauftragte@freital.de
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 15. September 2026, 9:00 bis 12:00 Uhr

Sprechstunde Schwerbehindertenberatung
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon: 03501 5009603
E-Mail: info@eutb-soe.de
Internet: www.eutb-soe.de
Sprechzeit: jeden Montag, 10:00 bis 12:00 Uhr

Stadtarchiv
Dresdner Straße 56
Hintergebäude
Telefon: 0351 6476-140
Öffnungszeiten wie Rathaus Potschappel
(telefonische Voranmeldung erforderlich)

Städtische Sammlungen auf Schloss Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
E-Mail: museum@freital.de
Internet: www.schloss-burgk-freital.de
Di. bis Fr. � 12:00 bis 16:00 Uhr
Sa./So./Feiertag � 10:00 bis 17:00 Uhr
Führung Besucherbergwerk:
Di./Do. � 13:30 und 14:30 Uhr
1. So. im Monat � 11:00, 12:00, 13:30, 14:30 
� und 15:30 Uhr
�
Stadtbibliothek Freital
City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
E-Mail: bibliothek@freital.de
Internet: www.freital.de/stadtbibliothek
Mo. � 12:00 bis 18:30 Uhr
Di. � 9:00 bis 18:30 Uhr
Mi. � geschlossen
Do. � 9:00 bis 18:30 Uhr
Fr.� 9:00 bis 18:30 Uhr
�
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67d
Telefon: 0351 6502569
Mo. � 13:00 bis 17:00 Uhr
Mi. �9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
�
Musikschule Freital
Dresdner Straße 122
Telefon: 0351 6476-7352
E-Mail: musikschule@freital.de
Internet: www.freital.de/musikschule

Kommunale Gesellschaften

Abwasserbetrieb der Stadt Freital
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 6476-920
Internet: www.freital.de/abwasser
Mo. �  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Di. �  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Mi. �  geschlossen
Do. �  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr. �  8:00 bis 13:00 Uhr
�
Freitaler 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH
Dresdner Straße 172
Telefon: 0351 6476-710
Internet: www.fpe-freital.de
Mo. bis Mi. � 8:00 bis 12:00, 13:00 bis 16:00 Uhr
Do. �  8:00 bis 12:00, 13:00 bis 18:00 Uhr
Fr. �  8:00 bis 13:00 Uhr
�
Freitaler Stadtwerke GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 648280
Internet: www.FTL-Stadtwerke.de
Mo. �  8:00 bis 16:00 Uhr
Di. �  8:00 bis 16:00 Uhr
Do. �  8:00 bis 18:00 Uhr
Fr. �  8:00 bis 13:00 Uhr

Technische Werke Freital GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 6479800
Internet: www.twf-freital.de
Mo. und Di. � 8:00 bis 12:00, 13:00 bis 16:00 Uhr
Mi. �  geschlossen
Do. �  8:00 bis 12:00, 13:00 bis 18:00 Uhr
Fr. �  8:00 bis 13:00 Uhr
�
Technologie- und Gründerzentrum Freital 
GmbH
Dresdner Straße 172
Telefon: 0351 79995300
Internet: www.tgf-freital.de
�
Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 6477790
�
Wohnungsgesellschaft Freital mbH
Lutherstraße 22
Telefon: 0351 6526190
E-Mail: info@wgf-freital.de
Internet: www.wgf-freital.de
Havarien außerhalb der Geschäftszeiten
Telefon: 0151 10818070
Geschäftszeiten
Di. �  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Do. �  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mo., Mi., Fr. �  geschlossen
Telefonische Erreichbarkeit
Mo., Mi., Fr. �  8:00 bis 12:00 Uhr
Di. �  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Do. �  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Nach Vereinbarung sind innerhalb der telefo-
nischen Erreichbarkeit auch Termine im Haus 
möglich.

Stadtrat/Fraktionen

Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8

AfD �  Telefon: 0351 6476-390
Bürger für Freital �  Telefon: 0351 6476-386
CDU �  Telefon: 0351 6476-382
Freitals 
Konservative Mitte �  Telefon: 0351 6476-388
Mitte-Links �  Telefon: 0351 6476-384

Post an die Fraktionen ist an die Stadtver-
waltung Freital, Dresdner Straße 56 in 01705 
Freital zu adressieren und wird entsprechend 
weitergeleitet.

Ortschaftsräte/OrtsvOrsteher

Kleinnaundorf
Thomas Käfer � Telefon: 0160 90100818

Pesterwitz
Wolfgang Schneider �  Telefon: 0176 51979204

Weißig
Matthias Koch �  Telefon: 0173 9727278

Wurgwitz
Jutta Ebert �  Telefon: 0152 53412165

Sprechtag: nach Terminvereinbarung
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Öffentliche  
Bekanntmachungen im 
Amtsblatt der Großen 
Kreisstadt Freital,  
elektronische Ausgabe
Öffentlich bekanntgemacht worden sind 
im Amtsblatt der Großen Kreisstadt Frei-
tal, elektronische Ausgabe:

24.08.2026
e081-2026 Information nach § 20 Abs. 4 
VOB/A über eine beabsichtigte Be-
schränkte Ausschreibung
Neubau Feuerwache Freital – Los 321 
Gerüstbau

13.08.2026
e078-2026 Öffentliche Zustellung von 
Verwaltungsakten nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz
Der Firma Pakobau UG (haftungsbe-
schränkt), letzte bekannte Anschrift 
Dresdner Straße 59 in 01705 Freital ist 
eine Mahnung zuzustellen.

10.08.2026
e073-2026 Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Freital nach § 70 
Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauord-
nung (SächsBO)

über die Erteilung einer Baugenehmigung 
für das Vorhaben - - Nachtrag zur Bauge-
nehmigung mit Bescheid vom 25.05.2023 
unter Aktenzeichen 63/2022/0764/BG-
63/2022/0765/Abweichung mit folgender 
geänderter Vorhabensbezeichnung: Neu-
bau eines Wohnhauses mit sechs Wohn-
einhei-ten mit Balkonen, zwei Terrassen, 
Geländeregulierung sowie Neugestal-
tung der Außenanlagen (Am Alten Bahn-
hof 5/6) mit Herstellung von 10 Parkflä-
chen - mit Zulassung einer Abweichung 
von der Einhaltung der Anforderung an 
die Barrierefreiheit und Zulassung ei-
ner Abweichung von der Einhaltung der 
erforderlichen Abstandsflächen (Über-
deckung der Abstandsflächen das Bau-
grundstück selbst betreffend) - - in 01705 
Freital, Am Alten Bahnhof 5 bis 8, Flur-
stück Nrn. 178/u und 178/v jeweils der 
Gemarkung Kleinnaundorf

07.08.2026
e072-2026 Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Freital nach § 70 
Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauord-
nung (SächsBO)
über die Genehmigung einer Verlänge-
rung der Geltungsdauer einer Bauge-
nehmigung für das Vorhaben - Neubau 
Einfamilienhaus mit zwei Stellplätzen 
- in 01705 Freital, Höckendorfer Straße  
(alt: Am Graben 41), Flurstück Nr. 44/2 
(alt: 44) der Gemarkung Somsdorf

07.08.2026
e071-2026 Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Freital nach § 70 
Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauord-
nung (SächsBO)
über die Erteilung einer Baugenehmi-
gung für das Vorhaben -- Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
- mit Zulassung einer Befreiung hinsicht-
lich der Überschreitung der festgesetz-
ten maximalen Dachneigung: hier 34° 
statt 25° -- in 01705 Freital, Geltungsbe-
reich des qualifizierten Bebauungspla-
nes „Dölzschener Straße Ost“ in Freital-
Pesterwitz; Schöne Aussicht, Flurstück 
Nr. 128/275 der Gemarkung Oberpester-
witz

Die öffentlichen Bekanntmachungen sind 
auf der städtischen Internetseite unter 
www.freital.de/amtsblatt einzusehen.
Für Bürgerinnen und Bürger ohne Inter-
netzugang hat die Stadtverwaltung einen 
kostenfreien Service eingerichtet. In der 
städtischen Bibliothek können zu den üb-
lichen Öffnungszeiten die amtlichen Be-
kanntmachungen an einem Bildschirm 
gelesen werden. Außerdem ist es in der 
Bibliothek sowie im Bürgerbüro möglich, 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 
einen Ausdruck der jeweiligen Bekannt-
machung zu erhalten.
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Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum� Stand: 27.08.2026
BAUSTELLENKALENDER DER STADT FREITAL

Bauherr/ 
Ansprechpartner

Baumaßnahme Art und Umfang der Sperrung/ 
vorgesehene Umleitungen

Voraussichtliche 
Sperrzeit

LAUFENDE MASSNAHMEN

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-219

Grundhafter Ausbau Gitterseer Straße
in mehreren Bauabschnitten

Vollsperrung Fahrbahn in Bauabschnitten
zwischen Cornelius-Gurlitt-Straße
und Einmündungsbereich Gitterseer
Straße/Bannewitzer Straße

Der Bus verkehrt beidseitig über die
Ludwig-Richter-Straße.

13.10.2025 bis
zirka 09.10.2026

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-223

Neubau Feuerwache Freital
Am Glaswerk

Vollsperrung des mittleren
Straßenabschnitts im Bereich der
derzeitigen Feuerwache

12.01.2026 bis
Fertigstellung der
Baumaßnahme

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-220

Hangsicherung Ortslage Somsdorf
Höckendorfer Straße

Vollsperrung Höckendorfer Straße
zwischen In der Tilke und der oberen
Einmündung Alter Berg bei Rosenstraße

Der gesamte Verkehr inklusive Bus
wird beidseitig mit Ampelregelung
über die Straße Alter Berg geleitet.

02.03.2026 
bis zirka 
November 2027

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-180

Revitalisierung der Parkanlage
Goetheplatz

Halbseitige Sperrungen und Haltverbote
Goetheplatz Süd- und Westseite
sowie Einschränkungen bei der Nutzung
der Parkanlage

18.05.2026 bis
zirka 10.02.2027

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Am Mittelweg und An den Gärten

Abschnittsweise Vollsperrung bis zirka 
09.10.2026

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Leisnitz

Vollsperrung Leisnitz zwischen
Platz der Jugend und Am Krähenhügel

22.06. bis
zirka 18.09.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Errichtung Umspannstation
Schäfereiweg

Vollsperrung in Abschnitten 01.07. bis 
zirka Ende 
September 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Technische Werke 
Freital GmbH
Telefon: 0351 6479-800

Errichtung Umspannstation
Neumarkt

Anbindung Wärmeversorgung
für Windbergterrassen

Vollsperrung der Zufahrt Neumarkt aus
Richtung Leßkestraße sowie
Nutzungseinschränkungen Parkflächen

04.08. bis
zirka 03.10.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung öffentliche Beleuchtung und
Niederspannung
Weinbergstraße

Vollsperrung
Umleitungsführung über Opitzer 
Straße

10.08. bis
18.09.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung Gasleitung
Dresdner Straße zwischen Neumarkt
und Schachtstraße

Vollsperrung Gehweg Dresdner Straße
zwischen Neumarkt und Schachtstraße

Als Querungsmöglichkeiten für
Fußgänger sind die Mittelinsel am
Neumarkt sowie die
Lichtsignalanlage Dresdner Straße/
Schachtstraße zu nutzen.

20.08. bis
zirka 09.10.2026



Seite 7BaustellenAusgabe 11/2026 vom 4. September 2026

Stadtverwaltung  
Rabenau
Telefon: 0351 6498221

Fahrbahnerneuerung der
Ortsverbindungsstraße zwischen Somsdorf
und der Ortslage Lübau (Stadt Rabenau)
auf Lübauer Flur

Vollsperrung der Ortsverbindungsstraße
zwischen Somsdorf und der Ortslage
Lübau (Stadt Rabenau)

Die Baumaßnahme unterbricht die
Verbindung zwischen Somsdorf und
Lübau, befindet sich aber nicht im
Stadtgebiet Freital.

24.08. bis
zirka 16.10.2026

BEGINNENDE MASSNAHMEN

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Auswechslung Schachtabdeckungen
Am Jochhöh

Vollsperrung Am Jochhöh 07.09. bis
zirka 18.09.2026

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Auswechslung Hausanschlussleitung
Am Kleinen Ternickel 28

Vollsperrung Am Kleinen Ternickel 07.09. bis
18.09.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Errichtung Umspannstation
Zum Freibad (Freibad Zacke)

Einschränkungen bei der Zufahrt
Zum Freibad im Bereich der
Wasserversorgung Weißeritzgruppe
GmbH

voraussichtlich
07.09. und 
08.09.2026

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Fichtestraße

Vollsperrung Fichtestraße
von Hausnummer 13 bis 25

voraussichtlich
21.09. bis
30.10.2026

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Kurzer Weg

Vollsperrung voraussichtlich
28.09. bis
06.11.2026

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-219

Ersatzneubau Lichtsignalanlage
Dresdner Straße/Mozartstraße

Sperrung der Einmündungsbereiche
Dresdner Straße/Mozartstraße und
Dresdner Straße/Lange Straße sowie
Sperrung der Zufahrten auf die Dresdner
Straße aus Richtung der Mozartstraße 
und Lange Straße

Der Verkehr beider Fahrtrichtungen auf
der Dresdner Straße wird weiterhin
ermöglicht.

28.09. bis zirka
Ende Oktober 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Herstellung Hausanschlüsse,
Einbindung Umspannstation
Wartburgstraße

Punktuelle Aufgrabungen und
halbseitige Sperrungen

zirka 
September 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Kabelverlegung Ortslage Saalhausen
zur Anbindung ehemaliges Kreispflegeheim
und Ablösung der Niederspannungs-
freileitung

Punktuelle Aufgrabungen in der
gesamten Ortslage

zirka 
September 2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Hausanschluss
Am Roten Fuchs 5 c

Zeitweise Sperrung in Höhe
Am Roten Fuchs 5 c

zirka Ende
September 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Kabelverlegung für öffentliche Beleuchtung
Burgker Straße in Höhe der Einmündung
Rotkopf-Görg-Straße

Halbseitige Sperrung der Burgker Straße
mit Ampelregelung in Höhe der
Einmündung Rotkopf-Görg-Straße

zirka Ende
September 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung öffentliche Beleuchtung und
Niederspannung
Talblick

Vollsperrung zirka September 
bis 
November 2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Schachtsanierung
Oberpesterwitzer Straße

Vollsperrung Oberpesterwitzer Straße
zwischen Am Burgwartsberg und
Oberpesterwitzer Straße 42

5 Tage im Zeitraum
vom 12.10. bis
23.10.2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Schachtsanierung
Am Hexenberg

Vollsperrung Am Hexenberg 5 Tage im Zeitraum
vom 12.10. bis
23.10.2026
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Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Wiederherstellung Fahrbahnoberfläche
Hainsberger Straße 2 a

Vollsperrung Hainsberger Straße
zwischen Zu den Kleingärten und
Richard-Wolf-Straße

5 Tage im Zeitraum
vom 12.10. bis
23.10.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Trennung Gasleitung
Zauckeroder Straße

Vollsperrung Zauckeroder Straße
in Höhe der Förderschule

12.10. bis
23.10.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Anbindung Umspannstation
Zum Freibad (Freibad Zacke)

Vollsperrung Zum Freibad zwischen
Wasserversorgung Weißeritzgruppe
GmbH und der Grundschule
„Am Albertschacht“

Oktober bis
November 2026

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-220

Rückbau/Abriss der Fußgängerbrücke
Gutenbergstraße

Abrissarbeiten und damit einhergehend:

- 	 Verkehrseinschränkungen
insbesondere bei der Nutzung von
Parkflächen im Bereich Zur
Lessingschule und auf dem Parkplatz
neben der Porzelline sowie

- 	 Nutzung alternativer Geh- und
Radwegverbindungen über die
Wilsdruffer Straße oder
Oberpesterwitzer Straße

Dauerhaft keine Nutzung der Brücke
mehr möglich, alternative Geh- und
Radwegverbindungen nutzen

19.10. bis
04.12.2026

auf unbestimmte 
Zeit,
bis Fertigstellung
Ersatzneubau

Auskunft zu Terminen und zur Baudurchführung erteilt der jeweilige Bauherr. � Änderungen vorbehalten.

Die im Baustellenkalender aufgeführten Maßnahmen geben nur einen Teil der Gesamtmaßnahmen im Stadtgebiet wieder.
Aus terminlichen und redaktionellen Gründen können nicht alle Maßnahmen erfasst werden. Eine Übersicht über tagesaktuelle 
Straßensperrungen ist im Internet unter www.freital.de/verkehrsinfos_&_baustellen zu finden.

Gewerbetreibende können bei Vollsperrungen in eigener Verantwortung Schilder „Firma xyz frei“ aufstellen oder anbringen, inso-
fern sie von den Verkehrseinschränkungen nachweislich betroffen sind. Das Aufstellen der Schilder ist im Vorfeld mit dem Stadt-
bauamt, Sachbereich Sondernutzung abzustimmen. Die dafür notwendigen Genehmigungen werden unbürokratisch und kostenfrei 
erteilt.

Kontakt für Sondernutzung
Telefon: 0351 6476-212
E-Mail: stadtbau@freital.de

i

Anzeige(n)

ENERGIEEFIZIENTE

           KLIMAANLAGEN

WÄRMEPUMPEN & 

HAUSTECHNIK

KLIPPHAUSEN

Am Flachsgrund 32
01665 Klipphausen JETZT INFORMIEREN

Tel. 035204 / 399595
www.heizung-vogt.de

           MIT WARTUNG UND SERVICE

Schausamstag am 12.09.2026 | 10.00 – 12.00 Uhr

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster 
✓ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

Ideal für alle
Holz-FensterHolz-Fenster

vorher

Holzfenster 
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen 

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau
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Zwei neue Carsharing-Stationen eröffnet
Die Stadt Freital und der Carsharing-
Anbieter teilAuto weiten ihre Kooperation 
aus. Ab sofort stehen zwei neue Ausleih-
stationen im Stadtgebiet zur Verfügung: 
Am Neumarkt im Zentrum und an der 
Oppelstraße in Zauckerode. Insgesamt 
gibt es damit vier teilAuto-Standorte in 
Freital. Ende Mai 2025 waren zwei Stati-
onen in Potschappel und Deuben jeweils 
am S-Bahnhof eingerichtet worden.
Mit dem Ausbau können nun auch weitere 
Fahrzeuge für die Nutzer zur Verfügung 
gestellt werden. So ist am Neumarkt 
ein geräumiger Skoda Superb Kombi, in 
Zauckerode ein familientauglicher Opel 
Combo Hochdachkombi zu finden. In 
Deuben ist ein Kleinwagen stationiert, in 
Potschappel ein Kompaktwagen.
„teilAuto ist ein Beitrag zum Mobilitätsmix 
in unserer Stadt. Dass sich das Nutzer-
verhalten so gut entwickelt, spricht für 
das Angebot und ist ein Erfolg. Wir un-
terstützen den Ausbau der Standorte als 
Verwaltung gern und freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit und eine hof-
fentlich weiterhin so gute Entwicklung“, 
sagt Oberbürgermeister Uwe Rumberg.
So fällt die Bilanz des ersten Jahres deut-
lich positiv aus und hat die Erwartungen 

übertroffen: Die Fahrzeuge waren sowohl 
in Potschappel als auch Deuben rund  
177 Mal in den vergangenen 12 Monaten 
gebucht und sind 3.800 (Potschappel) be-
ziehungsweise 3.250 (Deuben) Stunden 
genutzt worden. Zum Vergleich: ein Jahr 
hat 8.760 Stunden. Die Fahrzeuge legten in 
der Zeit jeweils mehr als 30.000 Kilometer 
zurück.
„Letztlich veranlassten uns diese Wer-
te dazu, über einen Ausbau des Ange-
bots nachzudenken – und wir sind hier 
auf sehr offene Ohren in der Verwaltung 
gestoßen. Zwei entscheidende Para-
meter sind dabei wichtig: Einerseits die 
Erschließung neuer Gebiete und damit 
weitere Nutzerkreise. Andererseits die 
Diversifizierung des Angebots für die 
Nutzung eines Carsharing-Angebots. 
Ich kann das Auto wählen, welches ich 
für meinen Fahrtzweck brauche“, sagt 
teilAuto-Regionalleiter Marcus Buchfeld.
Positiv entwickelte sich auch die Zahl 
der Nutzer. Waren zum Start im Frühjahr 
2025 rund 150 Menschen aus Freital bei 
teilAuto registriert, sind es inzwischen 
bereits mehr als 200.
teilAuto betreibt nach eigenen Anga-
ben inzwischen Carsharing-Angebote in  

30 Städten in Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen mit insgesamt 2.200 Fahr-
zeugen unterschiedlicher Klassen an 
1.010 Stationen. Branchenangaben zu-
folge ersetzt ein Carsharing-Auto durch-
schnittlich mehrere private Pkw und 
kann damit helfen, den Straßenraum zu 
entlasten. Laut Bundesverband Carsha-
ring lohnt sich das organisierte Autotei-
len vor allem für Menschen, die im Jahr 
weniger als 14.000 Kilometer fahren und 
das Auto nicht täglich zum Pendeln be-
nötigen.
Die Gemeinschaftsautos können ab einer 
Stunde bis zu mehreren Wochen gemie-
tet werden. Die Buchung ist rund um die 
Uhr via App, Webseite oder telefonisch 
möglich. Geöffnet werden die Fahrzeuge 
mittels Smartphone App. Vor der ersten 
Nutzung ist eine einmalige Registrierung 
auf www.teilauto.net nötig. Registrierte 
Nutzer können die Carsharing-Fahrzeu-
ge dann nicht nur am eigenen Wohnort, 
sondern an allen teilAuto-Standorten 
leihen. Über einen Carsharing-Verbund 
sind zudem auch deutschlandweite Bu-
chungen möglich.

Oberbürgermeister Uwe Rumberg (l.) und teilAuto-Regionalleiter Marcus Buchfeld am neuen 
Standort Neumarkt � Foto: Stadt Freital

teilAuto-Station in Freital-Zauckerode
�  Foto: teilAuto

Nächste Termine des Freitaler Anzeigers
Ausgabe 12/2026		 25.09.2026	 (Redaktionsschluss 11.09.2026)
Ausgabe 13/2026		  09.10.2026	 (Redaktionsschluss 25.09.2026)
Ausgabe 14/2026		 06.11.2026	 (Redaktionsschluss 23.10.2026)

Die Freitaler Anzeiger werden über Postvertrieb allen Haushalten der Stadt Freital, die den Einwurf von Werbung zulassen, 
zugestellt und in Tharandt mit Ortsteilen verteilt. Zusätzlich liegen sie in den Freitaler Rathäusern sowie weiteren öffentlichen 
Einrichtungen zum Mitnehmen aus.
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Themenspaziergang: Eine Zeitreise durch die Siedlung auf dem Raschelberg
Der Raschelberg zählt zu den beliebtes-
ten Wohngebieten der Stadt Freital. Doch 
er ist nicht nur attraktiver Wohn- und Ar-
beitsort, sondern er erzählt mit seinen 
unterschiedlichen Siedlungstypologien 
auch Stadtbaugeschichte. Beim mittler-
weile siebten Themenspaziergang lädt 
die Stadt Freital am 16. September 2026 
um 16:30 Uhr dazu ein, den Raschelberg 
auf einem rund zwei Kilometer langen 
Rundweg aus verschiedenen Perspek-
tiven (neu) zu erleben. Neben der bauli-
chen Historie des Quartiers stehen dabei 
auch aktuelle Themen und zukünftige 
Projekte der Stadtentwicklung im Mittel-
punkt.
Die bewegte Baugeschichte des Raschel-
berges dient zum Themenspaziergang 
als roter Faden. Zeitlich spannt sich 
diese zwischen den ältesten sichtbaren 
Siedlungsbereichen in Niederhäslich und 
der geplanten Neubebauung an der Ru-
deltstraße auf. Die wesentlichste städ-
tebauliche Entwicklungsphase beginnt 
in den 1920er-Jahren mit der Bebauung 
des Hangs zum Poisenbach, zunächst vor 
allem entlang der heutigen Rudeltstra-
ße und in Schweinsdorf. Dieser Bereich 
bildet gemeinsam mit der Erweiterung 
der Wohnbebauung in den 1950er-Jahren 

und der Entstehung der Waldblicksied-
lung in Plattenbauweise in den 1960er-
Jahren den Hauptteil des Spaziergangs. 
Mit der Gründung der Wohnungsgenos-
senschaft „Raschelberg“ eG 1996 ging 
ein Großteil des Wohnungsbestands in 
genossenschaftliche Hand über – eine 
Wohneigentumsform, die den Standort 
bis heute nachhaltig prägt.
Der Rundweg schlägt Brücken in alle 
Epochen. Er öffnet den Blick für städ-
tebauliche Entwicklungen und bauliche 
Strukturen. Wie immer sind es auch die 
Akteure vor Ort, die an vielen Stationen 
das Thema Stadtentwicklung mit Leben 
füllen.
Der Spaziergang startet unterhalb der 
Kreuzstraße 9. Die Route führt vorbei 
am Johannisfriedhof Deuben, dem Be-
bauungsplangebiet an der Rudeltstraße, 
das sich aktuell im frühen Stadium der 
Umsetzung befindet, der Wohnungsge-
nossenschaft „Raschelberg“ eG, dem 
Kita- und Schulstandort sowie dem his-
torischen Dorfkern in Niederhäslich. 
Unterwegs ist eine kurze Pause bei der 
Stadtteilfeuerwehr Niederhäslich vorge-
sehen, bei der die Teilnehmer interes-
sante Informationen über die freiwillige 
Feuerwehr und ihre Bedeutung erhal-

ten. Weiter geht es dann am Bebauungs-
plangebiet „Niederhäslicher Straße“, 
entlang zu den Kleingartenvereinen mit 
ihrer engen Verbindung zur Siedlungs-
entwicklung. Den Abschluss bildet der 
Wohnkomplex der WGF, an dem der The-
menspaziergang gegen 18:45 Uhr endet.
Während der Veranstaltung können die 
Gäste in ungezwungener Atmosphäre 
mit Oberbürgermeister Uwe Rumberg, 
Vertretern der Stadtverwaltung und an-
deren engagierten Akteuren vor Ort ins 
Gespräch kommen, Fragen stellen und 
Ideen austauschen.
Zur besseren Planung wird um eine An-
meldung bis zum 15. September 2026 
gebeten. Vorabfragen können gern per 
E-Mail an insek@freital.de gesendet wer-
den.

Kontakt, Informationen und 
Anmeldung
Stadtverwaltung Freital
Stadtplanungsamt
E-Mail: insek@freital.de
Telefon: 0351 6476-268

i
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Fotowettbewerb im Städtebaufördergebiet startet im September
Die Stadt Freital und das Quartiersma-
nagement Deuben laden alle Fotografie-
begeisterten und Interessierten dazu ein, 
das „Ortsteilzentrum Deuben“ aus ihrer 
ganz persönlichen Perspektive festzu-
halten. Unter dem Motto „Vom Neumarkt 
bis zum Rabenauer Grund – Freital im 
Wechsel der (Jahres)Zeiten“ startet am 
14. September 2026 ein Fotowettbewerb 
im Städtebaufördergebiet. Gesucht wer-
den eindrucksvolle und kreative Aufnah-
men, die die Veränderungen des Quar-
tiers, das Miteinander der Menschen 
oder die besondere Atmosphäre im Wan-
del der Jahreszeiten zeigen.
Der Fotowettbewerb findet anlässlich der 
bevorstehenden Schließung des Städte-
baufördergebietes Ende 2027 statt. Das 
Gebiet wurde 2011 in das Städtebauför-
derprogramm „Aktive Stadt- und Orts-
teilzentren“ aufgenommen mit dem Ziel, 
den zentralen Versorgungsbereich nach-
haltig zu stärken und aufzuwerten. In den 
vergangenen 15 Jahren konnten dank der 
Städtebauförderung zahlreiche Projekte 
umgesetzt werden. Dazu gehören unter 
anderem die Modernisierung der Ball-
säle Coßmannsdorf, die Umgestaltung 
des Neumarktes und des Windbergparks 
sowie die derzeit laufende Revitalisie-
rung der historischen Parkanlage am 
Goetheplatz. Ergänzend wurden seit 
2021 ein Quartiersmanagement und ein 
Verfügungsfonds eingerichtet. Sie un-
terstützen lokale Gewerbetreibende und 
ermöglichen bürgerschaftliches Enga-
gement sowie kleinere Projekte und Ak-
tionen im Fördergebiet.

Mitmachen können alle, die das Förder-
gebiet fotografisch entdecken möchten. 
Die eingereichten Fotos sollten im Städ-
tebaufördergebiet aufgenommen worden 
sein und beispielsweise städtebauliche 
Veränderungen und Entwicklungen do-
kumentieren, gemeinschaftliche Aktio-
nen und das Zusammenleben im Quartier 
zeigen oder die landschaftlichen und jah-
reszeitlichen Besonderheiten zwischen 
Neumarkt und Rabenauer Grund ein-
drucksvoll in Szene setzen. Die Teilnah-
me ist vom 14. September 2026 bis zum 
30. April 2027 digital über das Beteili-
gungsportal der Stadt Freital möglich. 
Alle Informationen zum Wettbewerb, zur 
Einreichung und zu den Teilnahmebe-
dingungen können unter www.freital.de/
quartiersmanagement_deuben eingese-
hen werden.
Eine unabhängige Fachjury wählt aus 
allen Einsendungen die 13 eindrucks-
vollsten Motive aus. Eins davon wird im  
Mai 2027 durch ein öffentliches Online-

Voting prämiert. Insgesamt warten auf 
die  bestplatzierten Beiträge Gutscheine 
für den Weißeritzpark Freital im Wert von 
200 Euro, 100 Euro und 50 Euro. Darüber 
hinaus gibt es Anerkennungspreise. Die 
13 ausgewählten Gewinnermotive werden 
zudem im Rahmen einer mehrmonatigen 
Outdoor-Ausstellung im Freitaler Stadt-
gebiet öffentlich präsentiert. Außerdem 
werden alle Motive im Jahreskalender 
2028 der Stadt Freital veröffentlicht.
Begleitend zum Wettbewerb finden Fo-
towalks und Workshops mit dem Frei-
taler Fotografen Steffen Petrenz statt. 
Die Veranstaltungen richten sich an alle, 
die ihre fotografischen Kenntnisse er-
weitern und neue Perspektiven auf das 
Quartier entdecken möchten. Neben 
praktischen Tipps zur Bildgestaltung und 
zum fotografischen Sehen werden auch 
technische Grundlagen der Fotografie 
vermittelt. Den Auftakt bildet der Foto-
walk „Motive im Herbst“ am Samstag,  
26. September 2026, um 9:00 Uhr am 
Neumarkt in Freital. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um vorherige An-
meldung beim Quartiersmanagement 
Deuben gebeten.
Die Stadt Freital und das Quartiersma-
nagement freuen sich auf zahlreiche kre-
ative Einsendungen und ganz persönliche 
Blicke auf das Ortsteilzentrum. Der Fo-
towettbewerb bietet die Gelegenheit, die 
Veränderungen der vergangenen Jahre 
sichtbar zu machen, besondere Momente 
festzuhalten und die vielfältigen Facetten 
des Quartiers aus Sicht seiner Bürger zu 
zeigen.

Anzeige(n)

Losknipsen und Mitmachen beim Fotowettbe-
werb � Foto+Montage: Stadt Freital

Ostsächsische
Sparkasse Dresden

Den übernehmen wir – 
für eine Baufinanzierung 
nach Ihrem Geschmack.

Weil’s um mehr als Geld geht. 

Sparen Sie sich 
den Vergleich!
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Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde von 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg findet 
am 15. September 2026 von 16:00 bis 
18:00 Uhr statt. Das Angebot steht je-
dem offen, um in einer Viertelstunde 
Gesprächszeit mit dem persönlichen An-
liegen direkt an den Oberbürgermeister 
heranzutreten und mit ihm darüber zu 
sprechen.

Eine Anmeldung unter Telefon 0351 6476-154 
ist erforderlich. Dabei sollten die Inter-
essierten bereits kurz ihr Anliegen schil-
dern, um eine Vorbereitung zu ermögli-
chen beziehungsweise bereits im Vorfeld 
Lösungsmöglichkeiten zu suchen.
Als Alternative zur Sprechstunde ist eine 
Kontaktaufnahme mit dem Büro des 
Oberbürgermeisters zur schriftlichen 

Beantwortung von Anliegen per E-Mail 
an obm@freital.de möglich. Selbstver-
ständlich stehen auch die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
weiterhin für die Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger zur Verfügung.
Die nächste Sprechstunde ist am 13. Ok-
tober 2026 geplant.

Trauerhalle in Kleinnaundorf wird barrierefrei
Der Eingangsbereich der Trauerhalle in 
Freital-Kleinnaundorf wird barrierefrei 
umgestaltet. Geplant ist eine neue Ram-
pe, die in einem Halbkreis zum Eingang 
der Trauerhalle führt und damit künftig 
einen stufenlosen Zugang ermöglicht. 
Die Maßnahme stand bereits 2025 auf 
dem Plan, konnte dann aber aus ver-
schiedenen Gründen nicht umgesetzt 
werden. Nun geht es weiter.
Die Rampe erhält eine Einfassung aus 
Stahlwangen und wird mit einer was-
sergebundenen Wegedecke befestigt. 
Direkt vor dem Eingang entsteht zudem 
ein gepflastertes Podest. Die vorhande-
ne Treppe wird vollständig erneuert und 
mit neuen Sandsteinstufen ausgestattet. 
Auch der unmittelbare Vorplatz der Trau-

erhalle wird mit einer wassergebunde-
nen Wegedecke neu hergestellt. Damit 
soll unter anderem der notwendige Hö-
henausgleich geschaffen werden. Der 
vorhandene Wassertrog einschließlich 

Wasseranschluss wird im Zuge der Ar-
beiten an einen neuen Standort versetzt.
Nach umfangreichen Abstimmungen mit 
dem Denkmalschutz, die inzwischen er-
folgreich abgeschlossen werden konn-
ten, sollen die ersten Tiefbauarbeiten in 
der 35. Kalenderwoche beginnen. An-
schließend werden die Stahlwangen für 
die Rampe montiert. Darauf folgen die 
Pflaster- und Wegedeckenarbeiten. Der 
Abschluss der Baumaßnahme ist plan-
mäßig für Anfang Oktober vorgesehen.
Die derzeitige Kostenberechnung beläuft 
sich auf rund 61.200 Euro. Davon werden 
80 Prozent der zuwendungsfähigen Aus-
gaben durch die Sächsische Aufbaubank 
(SAB) über das Förderprogramm „Inves-
titionen Teilhabe“ gefördert.

An der Trauerhalle (Hintergrund) auf dem kom-
munalen Friedhof wird gebaut. 
� Foto: Stadt Freital

Anzeige(n)
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Rückblick auf die Aktionswoche gegen Hundekot:  
Gemeinsam für mehr Sauberkeit und Rücksichtnahme

Mit einer Aktionswoche Ende August 
2026 hat die Stadt Freital für mehr Sau-
berkeit und Rücksichtnahme im Umgang 
mit Hundekot geworben. Eine Plakat-
kampagne, Banner in den Parkanlagen, 
beklebte Hundetoiletten sowie Gesprä-
che und Informationsangebote machten 
auf das Thema aufmerksam.

Die 39 Hundetoiletten in Freital werden mit ei-
nem neuen Hinweis beklebt. Die Botschaft ist 
kurz und eindeutig: „Häufchen rein, sauber 
sein. Für deine Stadt.“ Wichtig: Es muss nicht 
immer eine Hundetoilette sein. Wer unterwegs 
keinen speziellen Hundekotbehälter findet, 
kann den gut verschlossenen Beutel auch in 
jeden anderen öffentlichen Papierkorb werfen.

Der Oberbürgermeister auf Tour mit dem Ge-
meindlichen Vollzugsdienst, um mit Hunde-
haltern ins Gespräch zu kommen und für eine 
saubere Stadt zu werben. 

In Freitaler Parks, wie hier im Windbergpark, sind Banner aufgestellt, um auf das Thema Hundekot 
aufmerksam zu machen.� Fotos: Stadt Freital

Im Rahmen der Anti-Vandalismus-Kampagne wird auch an den Buswartehäuschen mit Plakaten 
für eine saubere Stadt geworben.

Am Stand auf dem Wochenmarkt gibt es unter anderem kostenfreie Hundekotbeutelspender, Wis-
senswertes zu den Hundetoiletten in Freital, Tipps und praktische Hinweise von Manuela und Jörg 
Ulbricht von der Hunde-Wildnis-Schule und natürlich Gelegenheit für Gespräche und Fragen.
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Mit kleinen Schildern wird im Stadtgebiet di-
rekt an den Problemstellen auf das Thema auf-
merksam gemacht. � Fotos: Stadt Freital

Die Stadt bedankt sich bei allen, die Freital sau-
ber halten. Ab sofort kann sich jeder Hundebe-
sitzer einen kostenlosen Hundekotbeutelspen-
der im Bürgerbüro im Bahnhof Potschappel 
abholen. 

Die Mitarbeiter der Grünpflegefirmen, hier Leon Schröder von Natur+Stein 
(l.) und Eyk Flasche, machen darauf aufmerksam, wie eklig und unhygi-
enisch es ist, bei der Arbeit immer wieder mit Hundekacke in Berührung 
zu kommen. 

Den Abschluss der Aktionswoche bildet am 25. August ein Vortrag der 
Hundetrainer Manuela und Jörg Ulbricht aus Freital in der Stadtbiblio-
thek unter dem Titel „Was Dich Dein Hund schon immer mal fragen woll-
te“. Dabei geht es unter anderem um die Anschaffung und Haltung von 
Hunden, Hundeerziehung, Konfliktvermeidung sowie individuelle Prob-
lemstellungen.

Eine Aktion war der gemeinsame Einsatz 
von Oberbürgermeister Uwe Rumberg 
und den Mitarbeitern des Gemeindli-
chen Vollzugsdienstes in den Freitaler 
Parkanlagen. Dabei wurden Hundekot-
beutelspender verteilt, Hundehalter an-
gesprochen und Hinweise zur richtigen 
Entsorgung gegeben. Verstärkte Kont-
rollen gehörten zur Aktionswoche.
Auch ein Aktionstag auf dem Wochen-
markt war im Programm. Dort konnten 
sich Hundehalter über Hundehaltung 
und die Angebote der Stadt informieren, 
kostenlose Hundekotbeutelspender mit-
nehmen und mit den Hundetrainern Ma-
nuela und Jörg Ulbricht von der Hunde-
Wildnis-Schule ins Gespräch kommen. 
Aufgrund des Regens blieb das Angebot 
leider hinter den Erwartungen zurück.
Zum Abschluss der Aktionswoche stand 
ein Vortrag in der Stadtbibliothek auf 
dem Programm. Dabei ging es um Hun-
deerziehung, Konfliktvermeidung und ein 
gutes Miteinander von Mensch und Hund. 
Zahlreiche Fragen aus dem Publikum 
zeigten, dass das Thema viele Freitaler 
beschäftigt.
Begleitet wurde die Aktionswoche von der 
Social-Media-Aktion „Ich räum’s weg!“. 
Mit dem Motto „Häufchen rein – sauber 
sein. Für deine Stadt.“ wirbt die Stadt 
auch künftig für ein verantwortungsvol-
les Verhalten. Denn die Botschaft der 
Aktionswoche ist einfach: Wer die Hinter-
lassenschaften seines Hundes beseitigt, 
trägt mit wenig Aufwand zu einem saube-
ren und lebenswerten Freital bei.
Hundekot im öffentlichen Raum beein-
trächtigt die Sauberkeit und das Erschei-

nungsbild von Straßen, Parks und Grün-
anlagen – sehr zum Ärgernis der Nutzer. 
Er stellt auch ein hygienisches Problem 
dar, insbesondere auf Spiel- und Liege-
wiesen. Zudem erschwert der Kot die 
Arbeit der Grünpflegebetriebe erheblich. 
Beim Mähen wird liegengelassener Hun-
dekot großflächig verteilt, verschmutzt 
Maschinen und Arbeitskleidung, ist ge-
ruchsbelästigend und stellt ein hygieni-
sches Risiko für die Beschäftigten dar. 
Auch andere Pflegearbeiten werden da-
durch erschwert und verursachen zu-
sätzlichen Zeit- und Kostenaufwand.
Stadtverwaltung und Pflegebetriebe ap-
pellieren deshalb an alle Hundehalter – die 
Tiere können schließlich nichts dafür –, die 
Hinterlassenschaften ihrer Tiere konse-
quent zu beseitigen. Das sorgt nicht nur 
für mehr Sauberkeit, sondern ist auch 
ein Zeichen des Respekts gegenüber 
den Menschen, die täglich für gepflegte 
Parks und Grünanlagen sorgen. Mitma-
chen ist dabei ganz einfach, wie auch der 
neue Werbespruch an den Hundetoilet-
ten verdeutlicht: „Häufchen rein – sauber 
sein. Für deine Stadt.“

Hundebesitzer aufgepasst
Zeigen, dass man Verantwortung über-
nimmt. Einfach ein Selfie mit Vierbeiner 
und einem gefüllten Hundekotbeutel in 
der Hand machen und es per E-Mail an 
stadtmarketing@freital.de senden. Ge-
sicht zeigen und gemeinsam ein Zeichen 
setzen: Ich mach’s sauber! Die besten, 
lustigsten und kreativsten Fotos werden 
auf Facebook veröffentlicht.

Geduld ist bitter, aber sie trägt süße Früchte.
Jean-Jacques Rousseau (1712 bis 1778)

Genfer Schriftsteller
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323 Kinder in den neuen ersten Klassen
323 Kinder sind am 17. August 2026 zum 
Schulanfang in Freital in die erste Klasse 
gekommen. Diese verteilen sich auf die 
sieben Grundschulen der Stadt Freital – 
in Birkigt, Zauckerode, Hainsberg, Nie-
derhäslich, Pesterwitz, Potschappel und 
Wurgwitz.
Auch Oberbürgermeister Uwe Rumberg 
gratuliert: „Herzlichen Glückwunsch an 
alle Schulanfänger zur Einschulung. Ich 
wünsche den Erstklässlern in Freital 
eine wundervolle und unvergessliche 
Schulzeit – voller positiver Erfahrungen, 
spannender Erlebnisse und natürlich 
auch mit viel neuem Wissen und Können. 
Unsere Schulen und Horte sind bestens 
vorbereitet, denn wir haben in der Ver-
gangenheit viel investiert, um moderne 
Lern- und Lehrbedingungen, eine gute 
Ausstattung und zahlreiche Möglich-
keiten für einen abwechslungsreichen 
Schulalltag zu schaffen. Damit bieten wir 
den Schülern die besten Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Schulzeit.“
Auch in den Ferien herrschte in den 
Schulen und Horten emsiger Betrieb. Da-
bei wurde eine ganze Reihe von Arbeiten 
in enger Zusammenarbeit mit der städ-
tischen Technische Werke Freital GmbH 
(TWF) als Gebäudebetreuer ausgeführt. 
Der Gesamtaufwand für die Maßnahmen 
beläuft sich auf rund 190.000 Euro. Zu 
den Leistungen gehört eine Grundreini-
gung in allen drei städtischen Oberschu-
len und sieben städtischen Grundschulen 
sowie Turnhallen, vor allem in Bereichen 
wie Flure, Klassenzimmer, WCs und 

Speiseräume. Zudem werden Böden be-
ziehungsweise Bodenbeläge gereinigt. 
Die Arbeiten umfassen in verschiedenen 
Schulen auch eine turnusmäßige Über-
prüfung von elektrischen Anlagen und 
Sicherheitsanlagen wie Hausalarm und 
Sicherheitsbeleuchtung.
Hinzu kommen in Absprache mit den Lei-
tern der Einrichtungen unterschiedliche 
Renovierungs- und Instandhaltungsmaß-
nahmen. Dazu gehören beispielsweise 
umfangreiche Malerarbeiten in Klassen-, 
Hort- und Gruppenräumen wie an der 
Grundschule Poisental, der Glückauf-
Grundschule Zauckerode sowie an der 
Lessing-Grundschule und Oberschule. 
Parkettaufbereitungen fanden in Klas-
senzimmern der Ludwig-Richter-Schule 
Birkigt und der Oberschule Waldblick 
statt.
In der ersten Woche nach den Sommer-
ferien führen die gemeindlichen Voll-
zugsbediensteten gemeinsam mit den 
Bürgerpolizisten Kontrollen zur Schul-
wegsicherheit durch. In Vorbereitung 

auf den Beginn des neuen Schuljahres 
waren bereits durch das Ordnungsamt 
zusätzlich Geschwindigkeitsanzeige-
tafeln vor den Schulen aufgehangen 
worden. Die Stadt Freital bietet Eltern 
zum Thema Schulwegsicherheit über  
www.freital.de/maengelmelder die Ge-
legenheit, auf mögliche Gefahrenstellen 
beim Schulweg hinzuweisen.
„Ich denke, wir haben im gesamten 
Stadtgebiet in den vergangenen Jahren 
viel hinsichtlich der Schulwegsicherheit 
erreicht – insbesondere auch dank der 
Hinweise der Eltern. Den Schulweg ken-
nen Eltern und ihr Kind schließlich sehr 
genau und sie können daher am besten 
auf mögliche Gefahren, die Kinder täglich 
zu bewältigen haben, über unser Portal 
des Mängelmelders in der Rubrik Schul-
wegsicherheit, aufmerksam machen“, 
sagt Oberbürgermeister Uwe Rumberg.
In der Vergangenheit konnte die Stadt 
Freital bereits an vielen Stellen den 
Schulweg sicherer gestalten oder Gefah-
renquellen beseitigen – beispielsweise 
mittels Zebrastreifen, Wegebeleuchtung, 
Querungshilfen oder Beschilderungen. 
Alle Vorschläge werden gemeinsam mit 
der Verkehrsbehörde und gegebenen-
falls weiteren Beteiligten wie Polizei oder 
dem Nahverkehr geprüft. Allerdings las-
sen sich nicht alle Ideen umsetzen, da es 
teilweise rechtliche Hürden gibt, andere 
Zuständigkeiten bestehen, der Platz oder 
die Grundstücke nicht zur Verfügung ste-
hen oder sich bessere Alternativen dar-
stellen.

Ehrenamtliche für „Geschichte bewahren“ noch bis 30. September nominieren
Wer soll für sein besonderes ehren-
amtliches Engagement ausgezeichnet 
werden? Noch bis 30. September 2026 
können Vorschläge für die diesjährige 
Ehrenamtswürdigung der Stadt Frei-
tal eingereicht werden. Damit möchte 
die Stadt engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern für ihren besonderen Einsatz 
danken und ihr Wirken öffentlich aner-
kennen. Ohne Ehrenamtliche wäre ein 
lebendiges Miteinander nicht denkbar.
Im Mittelpunkt der diesjährigen Würdi-
gung stehen Menschen, die sich ehren-
amtlich dafür einsetzen, Geschichte zu 
bewahren, lebendig zu halten und für 
kommende Generationen zugänglich zu 
machen – wie durch das Bewahren von 
Erinnerungen, Pflegen von Traditionen 
und kulturellem Erbe oder die Weiterga-
be von Wissen zwischen den Generatio-
nen. Dazu gehören beispielsweise Men-
schen, die historische Orte, Sammlungen 
oder Dokumente betreuen, Zeitzeugnisse 

schützen, lokale Geschichte erforschen 
oder ihr Wissen darüber vermitteln.
Nominiert werden können ebenso Natur- 
und Heimatfreunde sowie Engagierte, 
die Geschichte und regionale Besonder-
heiten durch Führungen, Projekte, Bil-
dungsangebote oder kreative Formate 
erlebbar machen.
Menschen, deren ehrenamtlicher Einsatz 
eine besondere Anerkennung verdient, 
können über das Bürgerbeteiligungspor-

tal der Stadt Freital als Vorschlag einge-
reicht werden. Auch eine Eigenbewer-
bung ist möglich. Für die Nominierung 
sind Angaben zur Art des Engagements 
sowie zur Dauer und Häufigkeit der eh-
renamtlichen Tätigkeit wünschenswert.
Nach Ablauf der Nominierungsfrist ent-
scheidet eine Jury über die eingegange-
nen Nominierungen. Die ausgewählten 
Personen werden vom Oberbürgermeis-
ter zu einer feierlichen Veranstaltung auf 
Schloss Burgk eingeladen. Eine große 
Beteiligung ermöglicht es, besonderes 
ehrenamtliches Engagement sichtbar zu 
machen und wertzuschätzen.

Einreichen der Vorschläge
Internet:
www.freital.de/Nominierung2026

i

� Foto: pixabay.de
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Neues Kunstrasen-Großspielfeld in Pesterwitz eröffnet
Große Freude beim SV Pesterwitz: Das 
neue Kunstrasen-Großspielfeld auf der 
Sportanlage ist fertiggestellt und offi-
ziell eröffnet worden. Zur Einweihung am  
21. August 2026 durchschnitten Dresdens 
Oberbürgermeister Dirk Hilbert, Sach-
sens Sportminister Armin Schuster, der 
Vorsitzende des SV Pesterwitz, Steffen 
Schütz, und Freitals Oberbürgermeister 
Uwe Rumberg gemeinsam das Band.
Aus dem verschlissenen Kunstrasen-
Kleinspielfeld ist ein modernes Groß-
spielfeld mit erweiterten Spiel- und 
Trainingsmöglichkeiten entstanden. Ne-
ben dem 92 mal 46 Meter großen Kuns-
trasenplatz wurden auch die Entwässe-
rung erneuert und eine energiesparende 
LED-Flutlichtanlage installiert. Die Ge-
samtkosten des Projekts belaufen sich 
letztlich auf rund 1,46 Millionen Euro. Die 
Trainings- und Spielbedingungen für den 
Verein und seine Nachwuchssportler kön-
nen damit erheblich verbessert werden.

Finanziert wurde das Vorhaben mit För-
dermitteln des Freistaates Sachsen so-
wie erheblichen Mitteln der Stadt Frei-
tal. Aufgrund von Mehrkosten übernahm 
die Stadt einen zusätzlichen Anteil; auch 
der SV Pesterwitz beteiligte sich an der 
Finanzierung. Die Landeshauptstadt 
Dresden unterstützte das Projekt unter 
anderem bei der Baugenehmigung und 
bei den erforderlichen Ausgleichsmaß-
nahmen. Die Sportanlage befindet sich 
auf Dresdner Flur, gleichzeitig profitieren 
auch Dresdner Sportler von den zusätzli-
chen Kapazitäten.
Oberbürgermeister Uwe Rumberg wür-
digte bei der Eröffnung insbesondere 
das Engagement des SV Pesterwitz. Mit 
rund 750 Mitgliedern zählt der Verein zu 
den größten Vereinen Freitals. In mehre-
ren Abteilungen wird Sport angeboten, 
mehr als 40 Prozent der Mitglieder sind 
Kinder und Jugendliche. „Die Leistungen, 
die der Sportverein hier vor Ort und für 

Freital insgesamt erbringt, sind hoch zu 
würdigen“, erklärte Uwe Rumberg und 
dankte den zahlreichen ehrenamtlich 
Engagierten.
Überdies betonte der Oberbürgermeis-
ter, dass Freital keine Leuchtturmpolitik 
betreibe, sondern die Stadt kontinuierlich 
in Sportstätten in allen Stadtteilen inves-
tiere und gute Bedingungen für den Sport 
in ganz Freital geschaffen habe. Denn der 
Sport mit seiner sozialen und gesamtge-
sellschaftlichen Bedeutung genießt hier 
ein hohes Maß an Interesse und Unter-
stützung. „Wir wollen als Stadt weiter 
alles daran setzen, die passenden Rah-
menbedingungen zu schaffen, auch wenn 
die Lage der Kommunen derzeit katast-
rophal aussieht und Bund und Land hier 
dringend gegensteuern müssen, insbe-
sondere was Bürokratie und Fördermit-
telpolitik anbelangt“, mahnte Uwe Rum-
berg zugleich.

Dresdens Oberbürgermeister Dirk Hilbert, der Vorsitzende des SV Pes-
terwitz, Steffen Schütz, Oberbürgermeister Uwe Rumberg und Sachsens 
Sportminister Armin Schuster (v. l. n. r.) beim Durchschneiden des Ban-
des am neuen Kunstrasenplatz

Kunstrasentest beim gemeinsamen Torwandschießen
� Fotos: Stadt Freital

René, Stadtteilfeuerwehr NiederhäslichDaniela, Stadtteilfeuerwehr Döhlen

freital.de/feuerwehr

Mach
‘
s wie wir :

Komm zur Freiwilligen Feuerwehr!

Anzeige(n)
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Die Freitaler Feuerwehr im Porträt – Die Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr der Feuerwehr 
Freital setzt sich aus sieben Jugend-
gruppen mit jeweils maximal 15 Mit-
gliedern zusammen. Jeder Standort hat 
eine eigene Jugendgruppe mit Gruppen-
leiter. Dienst ist in Döhlen, Hainsberg, 
Niederhäslich, Somsdorf und Zauckero-
de immer jeden zweiten Mittwoch ab  
18:00 Uhr, in Pesterwitz und Wurgwitz 
jeden Freitag ab 17:00 Uhr. Während der 
Dienste werden den Jugendlichen im 

Alter von 8 bis 16 Jahren die Grundtätig-
keiten der Feuerwehr beigebracht – wie 
Gerätekunde an den Fahrzeugen oder 
welche Aufgabe jeder auf den Fahrzeu-
gen hat. Aber auch spielerische Dienste 
werden durchgeführt, wo es auch mal 
nicht um das Thema Feuerwehr geht. Die 
Teilnahme erfolgt kostenfrei ohne Mit-
gliedsbeitrag. Nach dem 16. Geburtstag 
kann der Wechsel in die aktive Einsatz-
abteilung erfolgen.

Stadtjugendwart Denis Wiegand
Telefon: 0351 6463310
E-Mail: 
jugendfeuerwehr@freital.com
Internet: 
www.freital.de/Jugendfeuerwehr

i

Zeltlager im Zacke 

Löschübung mit dem Feuerlöscher

Schlauchausrollen will geübt sein

Auch zum Wettkampf wird angetreten�  Fotos: Stadt Freital

Advents-Veranstaltungen jetzt schon für Veranstaltungsheft melden
Auch in diesem Jahr will die Stadtverwal-
tung wieder eine Veranstaltungsüber-
sicht herausgegeben, die kompakt über 
die vielfältigen Advents- und Weihnachts-
Angebote im gesamten Stadtgebiet infor-
miert. Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste und Besucher Freitals erfahren 
damit gebündelt, welche Weihnachts-
märkte und Veranstaltungen in dieser 
beschaulichen Zeit stattfinden werden.
Alle Einrichtungen und Veranstalter sind 
aufgerufen, ihre Angebote zum Thema 
Advent und Weihnachten bis spätestens 
18. Oktober 2026 der Stadtverwaltung 
mitzuteilen. Das können zum Beispiel 
Märkte, Konzerte, Lesungen, Filme, 
Ausstellungen, Führungen, Winterwan-
derungen, Kinderveranstaltungen oder 
Kreativangebote sein.

Folgende Angaben sind dabei anzugeben:

• 	Datum und Uhrzeit: von/bis
• 	Art der Veranstaltung
• 	Titel
•	 Kurzbeschreibung, gegebenenfalls 

mit Programm
• 	Veranstaltungsort mit Adresse
• 	Veranstalter mit Namen, Kontakt, In-

ternetadresse

Es wird darauf hingewiesen, dass nur 
öffentliche Veranstaltungen und keine 
internen Vereinsveranstaltungen oder 
ähnliches berücksichtigt werden. Über 
den Eintrag im Flyer hinaus werden die 
Termine im Veranstaltungskalender des 
Freitaler Anzeigers und im Internet unter 
www.freital.de/veranstaltungskalender 

veröffentlicht. Dafür bitte noch ein Bild 
mitliefern. Alle Einträge sind kostenfrei.

Kontakt und Informationen
Veranstaltungstermine vorzugsweise 
per E-Mail an 
veranstaltung@freital.de
oder per Post an:
Große Kreisstadt Freital
Stadt- und Tourismusmarketing
Dresdner Straße 56
01705 Freital
Für Fragen steht Mitarbeiter 
Tilo Harder telefonisch unter 
0351 6476-109 zur Verfügung.

i
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„Tag der Ausbildung“ in Pirna
Der „Tag der Ausbildung“ ist die größte 
Berufsorientierungsmesse im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
und feiert 2026 sein 25. Jubiläum. Am  
5. September 2026, präsentieren von 
10:00 bis 15:00 Uhr etwa 150 Aussteller 
im und am Beruflichen Schulzentrum 
„Friedrich Siemens“ in Pirna 333 Ausbil-
dungsberufe, 55 Studienangebote sowie 
zahlreiche Praktikumsplätze. Der Ein-
tritt ist frei. Auch die Stadtverwaltung  
Freital ist dabei und präsentiert sich und 
die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfa-
changestellten am Stand im Hauptge-
bäude 3. OG HG3.3.
Mit der neuen Web-App wird der Tag digi-
tal und die Orientierung erleichtert. Man 
kann nichts mehr übersehen und ist im-
mer im Bilde: Jugendliche, deren Eltern 
sowie die Lehrkräfte finden schneller die 
richtigen Ansprechpartner, Aussteller 
werden gezielter gefunden und der Mes-
setag lässt sich besser planen. Das be-
deutet mehr Service und weniger Hürden. 
Das Besondere: Die Web-App muss nicht 
aus einem App-Store geladen werden. 
Der Scan des QR-Codes oder der direkte 

Aufruf des Links tagderausbildung.info 
genügt – die App öffnet sich sofort im 
Browser und lässt sich wie jede andere 
App auf den Startbildschirm legen. Sie 
funktioniert auch offline, kommt ohne 
Benutzerkonto aus und verzichtet voll-
ständig auf ein Tracking; alle Eingaben 
bleiben lokal auf dem Gerät.
Da die Parkmöglichkeiten auf dem Ge-
lände des Beruflichen Schulzentrums 
den Ausstellern vorbehalten sind, wer-
den Besucher gebeten, auf alternative 
Parkflächen auszuweichen. Drei kosten-
lose Shuttlebusse verkehren zwischen 
9:30 und 15:00 Uhr und bedienen die 
Parkplätze LITRONIK Batterietechnolo-
gie GmbH und VfL Pirna-Copitz 07 e. V. 
auf der Birkwitzer Straße, den Parkplatz 
am Naherholungszentrum sowie das 
Kaufland Pirna-Copitz.
Der „Tag der Ausbildung“ ist eine jähr-
lich stattfindende Veranstaltung des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge zur Berufsorientierung. Seit  
25 Jahren bietet die Veranstaltung pra-
xisnahe Einblicke in verschiedene Be-
rufe, ermöglicht persönliche Gesprä-

che und erleichtert den Einstieg in die 
Arbeitswelt. Damit hat sie sich als feste 
Größe in der regionalen Berufsorien-
tierung etabliert und unterstützt ak-
tiv die Gewinnung von Fachkräften vor 
Ort. Weitere Informationen sind unter  
w w w.landratsamt-pirna.de/tag-der-
ausbildung.html zu finden.

Kontakt
Landratsamt Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1514
E-Mail: sebastian.salomo@ 
landratsamt-pirna.de

i

Das bietet mir die Stadt Freital:
• eine sinnvolle Tätigkeit in einem motivierten Team 
• Sicherheit und Zukunftsperspektiven
• attraktive und tarifgerechte Vergütung 
• 31 Tage Urlaub im Jahr 
• eine ausgewogene Work-Life-Balance
• 400 € Prämie bei erfolgreichem Abschluss
• gute Übernahmechancen 
                   www.freital.de/ausbildung

Die Stadt Freital bildet aus:
Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) 

Bewerbungsfrist: 20.11.2026

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2649
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BürgerOase in Freital-Deuben wird eröffnet
Nach langer Planungs- und Vorberei-
tungszeit ist es so weit: Die Freitaler Bür-
gerOase in Deuben wird am 10. Septem-
ber 2026 um 17:00 Uhr feierlich eröffnet. 
Auf der Freifläche zwischen Krönert-
straße, Lange Straße und Pestalozzi-
straße ist in den vergangenen Monaten 
ein öffentlicher, naturnah gestalteter Ort 
für Begegnung, Erholung und gemein-
schaftliche Aktivitäten entstanden. Mit 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern, 
Auszubildenden im Garten- und Land-
schaftsbau, der Stadtverwaltung Freital, 
dem Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Sachsen e. V. sowie wei-
teren Partnern wurde die bislang unge-
nutzte Fläche neugestaltet. 
Entstanden sind unter anderem vielfälti-
ge Grünbereiche, eine kleine Naturbühne, 
Sitzgelegenheiten und neue Wegeverbin-
dungen. Die BürgerOase ist dabei mehr 
als eine neue Grün- und Aufenthalts-
fläche: Sie steht für gemeinschaftliches 
Engagement und nachhaltige Stadtent-
wicklung. Zahlreiche Unterstützer haben 
das Projekt mit Spenden, ehrenamtlicher 
Arbeit und tatkräftiger Hilfe möglich ge-

macht. Neben einer Spende des Lions 
Club Freital konnten im Rahmen einer im 
Frühjahr durchgeführten Crowdfunding-
Aktion insgesamt 4.900 Euro gesammelt 
werden. Die Spenden haben einen wich-
tigen Beitrag zur Finanzierung der Bau-
maßnahme geleistet. Auch bei der Be-
grünung packten viele Freiwillige mit an. 
Bei mehreren ehrenamtlichen Arbeits-
einsätzen wurden mehr als 100 Hecken 
und Sträucher sowie über 250 Kräuter 
gepflanzt.
Zur Eröffnung sind alle Interessierten ein-
geladen, den neuen Ort kennenzulernen, 
mit den Projektbeteiligten und anderen 
Gästen ins Gespräch zu kommen und ge-
meinsam über die zukünftige Nutzung der 
BürgerOase nachzudenken. Für die musi-
kalische Begleitung sorgt Willi Papperitz 
(Whysker). Außerdem lädt eine Pinnwand 
dazu ein, Ideen, Wünsche und Vorschläge 
für die weitere Entwicklung und Nutzung 
der BürgerOase einzubringen. Für das 
leibliche Wohl werden Gegrilltes und Ge-
tränke werden zum Unkostenbeitrag an-
geboten.Zur besseren Planung werden 
Interessierte gebeten, ihre Teilnahme per 

E-Mail an anja.fischer@steg.de anzumel-
den.
Die Freitaler BürgerOase wurde auf Initi-
ative des Arbeitskreises Urbane Lebens-
raumgestaltung des Umweltzentrums 
Freital e. V. gemeinsam mit der Stadt 
Freital und zahlreichen Unterstützern 
umgesetzt. Sie soll künftig ein lebendi-
ger Treffpunkt für die Nachbarschaft, die 
Schulgemeinschaft und weitere Akteu-
re vor Ort sein – und zugleich Raum für 
neue Ideen, Begegnungen und gemein-
schaftliche Aktivitäten bieten.

Die neugestaltete BürgerOase 
� Foto: Quartiersmanagement Deuben

Neues von der Windbergbahn – Einladung zum Erlebniswochenende
Seit der Meldung zur Saisoneröffnung ist 
einiges an der Windbergbahn passiert. 
In der diesjährigen Fahrsaison wurden 
die meisten der geplanten Fahrtage und 
Sonderfahrten mit regem Zuspruch von 
großen und kleinen Fahrgästen durch-
geführt. Auch die Themenfahrten in Zu-
sammenarbeit mit Schloss Burgk wa-
ren gut besucht. Dank der erfolgreichen 
Hauptuntersuchung der V22 steht wieder 
eine zweite Diesellok für den Museums-
zug zur Verfügung. So konnte teils mit 
dem letzten vorhandenen Windbergaus-
sichtswagen oder dem „Schienencabrio“, 
ein durch Vereinsmitglieder zur Perso-
nenbeförderung umgebauter SKL24, 
fahren.
Auch außerhalb des nahen Einzugsge-
bietes konnte sich der Windbergbahn e. V. 
präsentieren, beispielsweise in Glauchau 
mit der Draisine oder mit Personal bei 
der Durchführung der Sonderfahrten auf 
der Muldentalbahn. Gleichzeitig wurden 
die Gleisbaumaßnahmen im Bahnhof Git-
tersee im Rahmen des „Sommercamps“ 
der STRABAG Rail fortgesetzt. Mit tat-
kräftiger Hilfe der STRABAG-Lehrlinge 
aller Niederlassungen aus verschiede-
nen Bundesländern konnte die Reparatur 
der Weiche 2 fortgesetzt und ein histori-
sches Anschlussgleis zum Teil wieder-
aufgebaut werden.
Neben den Arbeiten zur betriebsfähigen 

Aufarbeitung an den Kleindieselloko-
motiven laufen gleichzeitig Arbeiten an 
den historischen Wagen. Zum Fahrzeug-
bestand gehört der 1890 gebaute Per-
sonenwagen 50 360 der vierten Klasse 
(Bauart DiSa90). Von diesem Wagentyp 
gibt es nur noch sehr wenige erhaltene 
Exemplare. Der Wagen hat einen konkre-
ten Bezug zur Windbergbahn, denn diese 
Baureihe kam auf der Strecke bis in die 
1930er-Jahre planmäßig zum Einsatz. Im 
Juli 2024 kehrte der Wagen in seinen al-
ten und neuen Heimatbahnhof Dresden-
Gittersee zurück. Die Aufarbeitung soll 
nun zum Abschluss kommen, damit er 
mit seinen 32 Plätzen den Museumszug 
verstärken kann. Hierzu sind insbeson-
dere mit Blick auf das Fahrwerk und die 
technische Ausstattung noch Arbeiten 
notwendig. Diese können nur von Fach-
werkstätten ausgeführt werden, was mit 
entsprechend hohen Kosten verbunden 
ist. Der Verein freut sich über Spenden.
Vom 4. bis 6. September 2026 findet das 
Erlebniswochenende am Bahnhof Dres-
den-Gittersee mit Fahrten auf der Wind-
bergbahn und anderen Überraschungen 
statt. Erstmalig beginnt das Erlebnis-
wochenende am Freitag, 17:00 Uhr mit 
der Anreise der Gastfahrzeuge und ab  
19:00 Uhr mit der Bahnhofsdisko.
Die Öffnungszeiten sind Samstag ab 9:00 Uhr 
und Sonntag von 9:00 bis 18:00 Uhr.  

Der erste Zug fährt ab Bahnhof Gittersee 
um 9:30 Uhr, dann weiter nach Bedarf. 
Auf dem Bahnhofsgelände werden Füh-
rerstandsmitfahrten, Draisinenfahrten, 
eine Feldbahn zum Mitfahren, historische 
Schienen- und Straßenfahrzeuge auch in 
Aktion geboten und vorgeführt. Mit his-
torischen Bussen werden Rundfahrten 
durchgeführt. Im renovierten Empfangs-
gebäude wird eine kleine Ausstellung zur 
Geschichte der Windbergbahn gezeigt.
Der Eintritt ist frei, über Spenden freut 
sich der Verein.

� Foto: Angela Zimmermann

Kontakt und Informationen
Internet: 
www.windbergbahn.de

i
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Kürbishausen ist diesmal geradezu olympisch
Bis zum Schluss haben zwischen 30 und 
40 Personen gleichzeitig gebaut, getra-
gen, gesteckt und dekoriert. Doch trotz 
„olympischer Ausmaße“ ist Kürbishau-
sen rechtzeitig fertig geworden. Am  
2. September 2026 öffnete Sachsens 
größte Kürbisausstellung in Oskars-
hausen unter dem diesjährigen Motto  
„Kürbis-Olympiade“ ihre Tore.
Rund 100 Meter neue Wege wurden an-
gelegt und bilden den Rundgang durch 
die Ausstellung. Aus insgesamt rund 
50.000 Kürbissen sind 20 XXL-Skulpturen 
und Fotospots entstanden, die verschie-
dene sportliche Motive zeigen, darunter 
ein riesiger Bob, der standesgemäß von 
Bobfahrer-Legende Francesco Friedrich 
eingeweiht wurde. Einige der Figuren er-
reichen eine beeindruckende Höhe von 
vier Metern.
Die kreative Naturkunst brauchte eine mo-
natelange und aufwendige Vorplanung. 

Rund 130 verschiedene Kürbissorten wur-
den für die aufwendigen Motive benötigt 
und von sächsischen Kürbisbauern geern-
tet. Im Aufbau durfte dann nichts schiefge-
hen, denn vom Erntetermin bis zum Eröff-
nungstag gab es keine Zeitreserven.

Die Ernte hat in diesem Jahr sogar für 
eine positive Überraschung gesorgt: „Die 
Bedingungen waren so gut, dass die Sor-
tenausstellung sogar größer ausfällt als 
gehofft.“, verrät Theresa Tamme, verant-
wortlich für die Konzeption von Kürbis-
hausen. Von bekannten Speisekürbissen 
bis hin zu außergewöhnlichen Formen, 
Farben und Züchtungen zeigt die Schau, 
wie vielfältig die Welt der Kürbisse tat-
sächlich ist. Ebenso beeindruckend: Die 
größte Kürbispyramide Sachsens er-
reicht über sechs Meter Höhe.
Kürbishausen ist vom 2. September 
bis zum 15. November 2026 täglich ab  
9:00 Uhr geöffnet. Nur vom 9. bis 14. Sep-
tember legt die Ausstellung eine Pause 
fürs Freitaler Stadtfest ein. 
Weitere Informationen und Online-Tickets 
gibt’s im Internet unter 
www.kürbishausen.de.

Lebendige Geschichten … erzählt von Mensch zu Mensch
Am 23. September 2026 erzählen von 
18:00 bis 21:30 Uhr in der Stadtbibliothek 
Freital sieben Frauen und Männer span-
nende, ergreifende, lustige und interes-
sante Episoden aus ihren unterschiedli-
chen Lebenswegen. Sie laden dazu ein, in 
andere Lebensgeschichten einzutauchen 
und mit den Erzählern ins Gespräch zu 
kommen. Dabei lernen sich in gemütli-
cher Runde ganz unterschiedliche Men-
schen kennen, die im Alltag wahrschein-
lich eher weniger Berührungspunkte 
miteinander haben. So berichten unter 
anderem eine Schauspielerin, die Lei-
terin des Mehrgenerationenhauses, ein 
sehr engagierter Freitaler, eine Politike-
rin, eine Fotografin, ein Trainer und Vater 
eines international erfolgreichen Freita-
ler Sportlers und ein Meditatonstrainer 
von geraden und holprigen Wegen, von 
Ablehnung und Aufnahme, Scheitern 
und Gewinnen, von der Magie der Kunst, 
von Motivation in schwierigen und er-
folgreichen Phasen, ungewöhnlichen 
Erlebnissen und viel mehr. Es geht auf 

eine spannende Reise ins Herz des Le-
bens, welches in den Erzählungen der 
verschiedenen Menschen schlägt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. In der Pause 
wird zu einem gemeinsamen kostenfrei-
en Imbiss geladen.
„Lebendige Geschichten … erzählt von 

Mensch zu Mensch“ ist eine Veranstal-
tung der Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Freital und des Arbeitskreises 
„Frauen für Freital“, in dem Frauen mit 
ganz viel Herz und mit ganz viel Lust und 
Neugier auf das Leben und die vielen ver-
schiedenen Facetten, die es bietet, ver-
schiedene Projekte auf den Weg bringen, 
mit Unterstützung der Stadtbibliothek, 
des BIOTEC e. V. und der Volkshochschu-
le Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.

Kontakt und Informationen
Stadtverwaltung Freital
Gleichstellungsbeauftragte
Jona Hildebrandt
Am Bahnhof 8
01705 Freital
Telefon: 0351 6476-380
E-Mail: jona.hildebrandt@freital.de
Internet: 
www.freital.de/gleichstellung

i

� KI generiert

Kalender mit sächsischen Dampfbahnen für 2027 erschienen
Im August hat die DAMPFBAHN-ROUTE 
Sachsen einen neuen Fotokalender für 
das Jahr 2027 herausgegeben. Mit je zwei 
Motiven pro Monat unternimmt der hoch-
wertige Wandschmuck im Format 48 mal 
30 Zentimeter eine bildgewaltige Reise 
durch Deutschlands Dampfbahn-Region 
Nummer Eins. Die 24 Kalenderblätter zei-
gen herrliche Landschaften, nostalgische 
Dampfbahnen auf verschiedenen Spurwei-
ten und weitere historische Verkehrsmitte.
Dabei wird der Bogen gespannt von der 

Zittauer Schmalspurbahn bis zur Fich-
telbergbahn. Auch Museumsbahnen, re-
gelspurige Züge, Dampfschiffe und eine 
historische Straßenbahn wurden ein-
gefangen. Die Weißeritztalbahn ist mit 
einem Motiv aus Freital-Coßmannsdorf 
im Kalender vertreten, der für 19,95 Euro 
im Bürgerbüro Stadt Freital im Verwal-
tungsgebäude Bahnhof Potschappel 
erhältlich ist. Informationen zur Dampf-
bahn-Route Sachsen sind im Internet un-
ter www.dampfbahn-route.de zu finden.

Deckblatt des neuen Dampfbahn-Kalenders

In luftigen vier metern Höhe dekorieren Anna-
Sophie Schulze und Mubarak Hossein aus dem 
Team einen Basketball-Spieler.
�  Foto: Oskarshausen
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Kontakt
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
01705 Freital
Telefon: 0351 65261822
E-Mail: kasse@kulturhaus-freital.de
Internet: www.kulturhaus-freital.de

i

Wichtige Hinweise zur Anreise zum „Sächsschen Dobbelpass“
Am 11. September 2026 
findet im Kulturhaus 
Freital der „Sächssche 
Dobbelpass“ statt. Auf-

grund des zeitgleich stattfindenden 
Windbergfestes an diesem Tag ist in 
Freital mit einer angespannten Park-
platzsituation rund um das Kulturhaus 
zu rechnen.
Daher werden alle Gäste gebeten, mög-
lichst mit dem ÖPNV anzureisen. So 
können unnötige Verzögerungen bei der 
Anreise vermieden und die Parkplatzsi-
tuation vor Ort entlastet werden.

Für Gäste, die dennoch mit dem Pkw 
anreisen möchten, stehen unter ande-
rem folgende Möglichkeiten zur Verfü-
gung: der Parkplatz am Neumarkt, die 
offiziellen P+R-Parkplätze am Bahnhof 
Potschappel und am Busbahnhof Deu-
ben. Von den genannten Parkmöglich-
keiten kann die weitere Strecke bequem 
zu Fuß oder mit dem ÖPNV zurückgelegt 
werden.
Darüber hinaus kann auch der ausgewie-
sene Parkplatz genutzt werden, der für 
die Gäste des Windbergfestes zur Ver-
fügung steht. Die örtliche Beschilderung 

und die Hinweise des Veranstalters sind 
zu beachten.

Pesterwitz feiert drei Tage Weinfest
Ob der Wein in diesem Jahr in Sachsen 
reichlich Ertrag bringen wird, ist noch 
nicht endgültig sicher. Dennoch feiert 
Pesterwitz vom 18. bis 20. Septem- 
ber 2026 Erntedank mit dem traditionel-
len Herbst- und Weinfest. Drei fröhliche 
Tage mit Musik, Tanz und edlen Tropfen 
warten auf die Besucher im beschau-
lichen Freitaler Stadtteil oberhalb des 
Burgwartsberges. Familien ziehen mit 
Lampions zu den Klängen eines Spiel-
mannszuges durch die Straßen. Musiker, 

Sänger, Tanzgruppen und Humoristen 
geben auf den Bühnen am Dorfplatz ihr 
Bestes. Die St.-Jakobuskirche lädt ein, 
kunstvoll gestaltete Erntegaben zu be-
staunen. Überall duftet es nach Lecke-
reien. Und etwas abseits auf dem Wein-
berg genießen Menschen behaglich den 
Tag mit Pesterwitzer Wein.
Um ein reichhaltiges Kulturprogramm 
am Dorfplatz zu bieten und die jährlich 
wachsenden Nebenkosten zu finanzie-
ren, erhebt der federführende Kultur-

verein Pesterwitz einen einmaligen Ein-
tritt von fünf Euro pro Person, der fürs 
gesamte Wochenende gilt. Kinder bis  
14 Jahre haben freien Zutritt. Der Kultur-
verein dankt allen Helfern und Spendern, 
welche die ehrenamtliche Arbeit im Vor-
feld und während des Festes tatkräftig 
und finanziell unterstützen.
Das komplette Programm kann unter 
www.kulturverein-pesterwitz.de herun-
tergeladen werden.

19. Drachenfest
Das diesjährige Pesterwitzer Dra-
chenfest findet am 19. und 20. Septem- 
ber 2026 statt. An beiden Tagen erwartet 
die Gäste ab 12:00 Uhr ein Programm, un-
ter anderem mit Joschka ś Zauberei, Du-
delzack und Piraten-Magie. Am Sonntag 
ist ab 16:00 Uhr Draggi-Drachen zu Gast 
auf der Drachenwiese und vielleicht auch 
Carli, das Freitaler Stadtmaskottchen. 
Viele Attraktionen laden zum Mitmachen 
ein wie das Drachenfliegen, Kinderbas-
teln, eine Fitness-Strecke für Jung und 
Alt, XXL-Spiele, Pony- und Pferdereiten 
und vieles mehr.

Ein Kastendrachen fliegt über den Stadtteil.
 � Foto: privat

Arbeit erleben: Einblick in die Wichern-Werkstätten
Am 25. September 2026 laden die Wi-
chern-Werkstätten Freital von 9:00 bis 
14:30 Uhr zum Tag der offenen Tür in 
die Otto-Dix-Straße 5 ein. An diesem 
Tag werden die Produktionshallen ge-
öffnet und ein unmittelbarer Einblick in 
die vielseitigen Arbeits- und Dienstleis-
tungsbereiche gegeben. Beschäftigte 
und Mitarbeiter führen durch die Werk-
stätten, stellen ihre Arbeitsplätze vor 
und berichten aus ihrem Alltag. So kann 
man erfahren, wie in den Wichern-Werk-
stätten Menschen mit Behinderung und 
Menschen mit chronisch psychischer 
Beeinträchtigung begleitet werden – von 
der beruflichen Orientierung über Quali-
fizierung bis hin zu langfristigen Arbeits-
plätzen. Ein besonderer Fokus liegt auf 
der beruflichen Rehabilitation.
Neben den Einblicken vor Ort wird auch 

über weitere Angebote der Wichern-
Werkstätten an den drei Standorten in 
Dresden und Freital informiert. Ziel der 
Einrichtungen ist es, Begabungen, Res-
sourcen und Entwicklungsmöglichkeiten 
so zu fördern, dass Menschen möglichst 
selbstbestimmt leben und arbeiten kön-
nen – in Gemeinschaft und mit Perspek-
tive.
Der Tag der offenen Tür richtet sich an 
interessierte Bürger, Angehörige, Fach-
kräfte, Netzwerkpartnern und alle, die 
die Arbeit der Wichern-Werkstätten Frei-
tal kennenlernen möchten. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Wichen-Werkstätten Freital sind eine 
anerkannte Werkstatt für Menschen mit 
Behinderung in Trägerschaft der Diako-
nie Dresden.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!
Ihr Freitaler Anzeiger
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Kreativ, gemeinsam und mit eigenen Ideen: LIFEART.Workshops starten
Nach der Sommerpause starteten Work-
shops des Soziokulturellen Zentrums 
LIFEART wieder in den regulären Be-
trieb. Kinder und Jugendliche finden da-
bei vielfältige Möglichkeiten, eigene In-
teressen und Talente zu entdecken, sich 
kreativ auszuprobieren und gemeinsam 
mit anderen Zeit zu verbringen.
In den LIFEART-Räumen im Technologie-
zentrum am Neumarkt stehen der offene 
Jugendchor VOCAL VIBES, der Zeichen-
treff Manga.Point und ein DJ-Workshop 
auf dem Programm. Im Mehrgeneratio-
nenhaus „Regenbogen“ können sich In-
teressierte beim Plastischen Gestalten 
und Graffiti kreativ betätigen und beim 
Zusammenleben e. V. gibt es ein Angebot 
zum Malen für Kinder.
Auch das LIFEART Kinder- & Jugend-
theater probt nach der Sommerpause 
wieder in der Spielbühne. Im Mittelpunkt 
steht derzeit das Jugendstück „Tschick“ 
nach dem Bestsellerroman von Wolfgang 
Herrndorf, das am 28. August 2026 seine 
Premiere feierte. Im September stehen 
noch weitere Vorlführungen an: Am 19., 

20., 26. und 27. September 2026. Eintritts-
karten gibt es per Mail-Anfrage unter  
karten@spielbuehne-freital.de oder tele-
fonisch unter 0351 6521955.
Die Workshops richten sich an Kinder 
und Jugendliche und bieten Raum zum 
Ausprobieren, Experimentieren und 
Weiterentwickeln eigener Fähigkeiten. 
Gleichzeitig entstehen Möglichkeiten, 
Gleichgesinnte kennenzulernen, neue 
Freundschaften zu schließen und ge-
meinsam neue Interessen zu entdecken.
Die Angebote sind kostenfrei und je nach 

Workshop offen zugänglich oder mit vor-
heriger Anmeldung. Informationen zu 
den einzelnen Angeboten, Terminen, Al-
tersgruppen und zur Anmeldung gibt es 
unter www.lifeart-freital.de/workshops.
Die LIFEART.Workshops werden finan-
ziert durch „Pop To Go – Unterwegs im 
Leben“ des Bundesverband Popularmu-
sik e.V. aus einer Förderung im Rahmen 
des Bundesprogrammes „Kultur macht 
stark – Bündnisse für Bildung“ des Mi-
nisterium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend.
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Pesterwitzer Fotokalender druckfrisch erhältlich
Die Redaktion des Pesterwitzer Dorfge-
flüsters hatte Anfang des Jahres zum 
inzwischen vierten Mal zu einem Foto-
wettbewerb aufgerufen. Ziel war es, ge-
meinsam mit dem Seniorenclub auch für 
2027 einen Kalender mit den schönsten 
Aufnahmen aus dem Freitaler Stadtteil 
zu produzieren. Die geeignetsten Fotos 
wurden Ende Juli ausgewählt. Inzwi-
schen liegt der Kalender im A4-Format 
druckfrisch vor. Er wird in den nächsten 
Tagen in die Verkaufsstellen verteilt und 
dann für sechs Euro im Hofladen Gut 
Pesterwitz, im Schreiberli am Dorfplatz, 
im Dorfcafé und im Reisebüro Reisezeit 
erhältlich sein, außerdem beim Donners-
tagstreff der Senioren in der Gutshofbüh-
ne.
Alle Einsender erhalten einen Gutschein 

für ein kostenloses Exemplar. Die Ein-
nahmen, die über die Druckkosten hin-
ausgehen, kommen dem Seniorenclub 
Pesterwitz für seine ehrenamtliche Ar-
beit zugute.

Das Titelblatt der Fotokalenders zeigt den Blick 
vom Pesterwitzer Kirchturm. 
� Foto: Bernd Haufe
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Weißeritz studiert: Lebendige Studienorientierung am Weißeritzgymnasium
Am 21. August 2026 stand „Weißeritz stu-
diert“ im Stundenplan für alle Elft- und 
Zwölftklässler des Weißeritzgymnasi-
ums. Statt in Leistungs- und Grundkur-
sen mit den bekannten Lehrerinnen und 
Lehrern zu lernen, waren nahezu alle 
sächsischen Hochschulen und sogar die 
Universität Erfurt zu Gast an der Wei-
ßeritz. Neben der Vorstellung der Hoch-
schulen, des Studienalltags und der Stu-
dienangebote, hatten die Professorinnen 
und Professoren Fachvorlesungen im 
Gepäck. Aus einem Repertoire von elf 
Vorlesungen konnten die Schülerinnen 
und Schüler an diesem Tag drei auswäh-
len. Das Programm war vielfältig wie die 
Hochschullandschaft selbst.
So erfuhren die Schüler warum Natur-
wissenschaften glücklich machen, wie 
ein Navigationssystem den kürzesten 
Weg findet, warum Neugier ein guter 
Antrieb ist und wie man mit Unterneh-
menssimulationen die BWL besser ver-
steht. Das waren nur einige Beispiele aus 
einem abwechslungsreichen Programm.

Die Schule wurde für einen Tag zur 
Hochschule und die Schüler entschei-
den selbst, an welchen Vorlesungen sie 
teilnehmen. Dabei werden ganz beiläufig 
Fragen adressiert, die angehende Stu-
denten umtreiben – zum Beispiel: Was 
bringt der Master nach dem Bachelor? 
Was bedeutet dual studieren? Was kos-
tet ein Studium? Was ist der Unterschied 
zwischen Universitäten, Hochschulen für 
angewandte Wissenschaften und der Du-
alen Hochschule? Was macht eigentlich 
ein Studentenwerk?
Organisiert wurde die Veranstaltung in 
dritter Auflage durch den Berufsorien-
tierungslehrer Herrn Jacob mit Unter-
stützung der Elternvertreterin Katja So-
yez. Informationsveranstaltungen an den 
Hochschulen gibt es viele, aber dass sich 
neun Hochschulen mit ihren Fachinhal-
ten präsentieren, das ist etwas Besonde-
res und spricht für eine engagierte Schu-
le, die Berufs- und Studienorientierung 
ernst nimmt.

Eröffnungsveranstaltung � Foto: Gymnasium

Lessing-Oberschule beim Musical-Wettbewerb der Staatsoperette ausgezeichnet
Großer Auftritt für die Lessing-Ober-
schule Freital-Potschappel: Beim ersten 
Musical-Wettbewerb der Staatsoperette 
Dresden präsentierte die Musikklasse 10 
ihr selbst entwickeltes Musical „Midnight 
Murder“. Gemeinsam mit drei weiteren 
Finalisten wurde das Freitaler Ensemble 
für seine Leistung als Gewinner ausge-
zeichnet.
Im bundesweit ausgeschriebenen Wettbe-
werb waren ursprünglich zehn Schulgrup-
pen angetreten. Vier Ensembles schaff-
ten es ins Finale, das am 24. Juni 2026 
auf der Bühne der Staatsoperette Dres-
den stattfand. Neben der Lessing-
Oberschule waren das Gymnasium 
Dresden-Plauen, das Johann-Gottfried-
Herder-Gymnasium Pirna und das 
Gotthold-Ephraim-Lessing-Gymnasium 
Neubrandenburg dabei.
Die 29 Schülerinnen und Schüler aus 
Freital präsentierten Ausschnitte aus 
„Midnight Murder“, einer eigenen Krimi-
Komödie. Im Mittelpunkt stehen zwei 

mysteriöse Mordfälle, die sich in einem 
Nachtclub ereignen. Polizei und Hobby-
detektive nehmen die Ermittlungen auf, 
während skurrile Figuren, überraschen-
de Wendungen und viel Musik für Unter-
haltung sorgen.
Entstanden ist das Musical als Eigen-
produktion der Musikklasse 10 unter der 
Leitung von Musiklehrer Richard Franke. 
Franke war als abgeordneter Musikleh-
rer an der Lessingschule tätig und unter-
richtete die Schüler auch in der zehnten 
Klasse. Dabei konnte er seine eigene mu-
sikalische Erfahrung einbringen: Franke 
verfügt selbst über einen Hintergrund 
im Bereich Oper und brachte damit be-
sondere Kenntnisse in die Arbeit mit der 
Klasse ein.
Für die Jugendlichen bedeutete die Teil-
nahme nicht nur die Herausforderung, 
ein eigenes Musical zu entwickeln und 
auf die Bühne zu bringen. Sie erhielten 
zugleich die Möglichkeit, in einem pro-
fessionellen Theater aufzutreten und 

ihre Arbeit einer hochkarätig besetzten 
Jury zu präsentieren. Diese bestand aus 
der Solistin Sybille Lambrich, dem Di-
rigenten und Musicalspezialisten Peter  
Christian Feigel sowie dem Regisseur 
Matthias Reichwald.
Die Jury zeigte sich von der Qualität aller 
vier Finalbeiträge beeindruckt und ent-
schied sich deshalb, sämtliche Ensem-
bles als Gewinner auszuzeichnen. Damit 
gab es beim ersten Musical-Wettbewerb 
der Staatsoperette Dresden keinen ein-
zelnen Sieger, sondern vier Gewinner.
Für die Freitaler Schüler war der Auf-
tritt auf der großen Bühne damit der er-
folgreiche Abschluss eines besonderen 
Projekts. Mit „Midnight Murder“ konn-
ten sie zeigen, dass auch an einer Ober-
schule eigene Musicalproduktionen mit 
viel Kreativität, musikalischem Können 
und Engagement entstehen können. Der 
Wettbewerb bot ihnen zugleich einen di-
rekten Einblick in die professionelle Welt 
des Musiktheaters.

Kontakt und Informationen
E-Mail: HainsbergEule@gmx.de

i

Stadtteilzeitung „Neues aus Hainsberg“ sucht Beiträge
Wer Geschichten über Hainsberg und 
Freital, Erzählungen, Rezepte oder Ge-
dichte hat oder eine Sehenswürdigkeit, 
über welche berichtet werden soll, kann 
bis zum 30. September 2026 für die 
Stadtteilzeitung unter folgenden Rubri-
ken redaktionelle Beiträge mit Text und 

Foto beisteuern: Im Archiv gestöbert, 
Freital entdecken, Interessantes aus 
Hainsberg und Freital, Amüsantes, Lyrik, 
Kulinarisches und schöne Fleckchen in 
Hainsberg.
Wer sich einen Eindruck von der Zei-
tung verschaffen möchte, findet unter  

www.hainsberg-somsdorf.de alle Aus-
gaben seit März 2018 zum Nachschlagen 
und Herunterladen.
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Neues aus dem „Regenbogen“ Familienzentrum
Auch im September hält das „Regen-
bogen“ Familienzentrum wieder ver-
schiedene Angebote rund um Bildung, 
Engagement, Bewegung und berufliche 
Neuorientierung bereit.

Am 14. September 2026 um 16:00 Uhr 
findet der Info-Vortrag „ADHS verstehen 
und sicher handeln“ statt.
Unter dem Motto „Alte Standards, neue 
Trends – Wie bewerbe ich mich richtig?“ gibt 
es am 22. September 2026 ab 16:00 Uhr 
einen Bewerbungsworkshop in Koopera-
tion mit der Berufsberatung im Erwerbs-
leben der Agentur für Arbeit Pirna. Diese 
zeigt, wie man eine zeitgemäße Bewer-
bung inklusive Lebenslauf verfasst und 
dabei KI sinnvoll einsetzen kann. Teilnah-
me vor Ort oder online möglich. Eine An-
meldung ist möglich unter: 
aktiva60plus@regenbogen-freital.de

Für alle Wander- und Geocaching-Be-
geisterten findet am 24. September 2026 
die nächstegeführte Geocaching-Wande-
rung über Kleinnaundorf, Cunnersdorf 
und Boderitz mit einem kleinen Picknick 
statt. Start ist 14:00 Uhr am Meßweg 1 im 
Stadtteil Kleinnaundorf. Die Route ist sie-

ben Kilometer lang und dauert ungefähr 
drei Stunden. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Anmeldung unter:
aktiva60plus@regenbogen-freital.de

Wer sich zukünftig für pflegebedürfti-
ge Menschen engagieren und diese zu-
hause unterstützen möchte, hat am  
30. September 2026 von 9:00 bis 17:00 Uhr 
die Gelegenheit, am Grundkurs für 
Nachbarschaftshilfe teilzunehmen. Als 
ausgebildeter Nachbarschaftshelfer 
leistet man einen wichtigen Beitrag in 
der Versorgung älterer Menschen und 
bekommt dafür eine kleine Aufwands-
entschädigung. Eine Anmeldung ist 
zwingend erforderlich per E-Mail an  
nachbarschaftshilfe@regenbogen-freital.de

Ab Ende September 2026 zeigt das Pro-
jekt „AKTIVA60+“ in Kooperation mit dem 
Soziokulturellem Zentrum „Lifeart“ und 
der Ev.-luth. Kirchgemeinde Deuben un-
ter dem Motto „Verbotene Filme – DDR-
Geschichten, die verschwinden sollten“, 
eine Reihe alter DEFA-Filmproduktio-
nen, die zu DDR-Zeiten aus politischen 
Gründen zensiert oder verboten waren. 
Die kostenfreien Filmabende finden an 

verschiedenen Orten in Freital-Deuben 
statt. Gestartet wird am 29. Septem- 
ber 2026 ab 19:00 Uhr mit dem Film „Das 
Kaninchen bin ich“ in den Räumen der 
Lifeart-Galerie, Dresdner Straße 172 a. 
Im Anschluss besteht bei einem kleinen 
Imbiss Gelegenheit zum Austausch über 
die Filme und persönliche Erinnerungen. 
Informationen und Anmeldung: 
aktiva60plus@regenbogen-freital.de

Alle Angebote sind kostenfrei und finden, 
wenn nicht anders angegeben, im „Re-
genbogen“ Familienzentrum statt.

Kontakt, Information und 
Anmeldung:
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
01705 Freital
Telefon: 0351 6441539
E-Mail: 
aktiva60plus@regenbogen-freital.de
Internet: www.regenbogen-freital.de

i

„Campingplatz Am Albertschacht“ – ein Hort geht ins Freie
Unter dem Motto „Ferien auf dem Cam-
pingplatz“ erlebten die Kinder des kom-
munalen Hortes „Am Albertschacht“ 
abwechslungsreiche und unvergessli-
che Sommerferien. Mit viel guter Lau-
ne, spannenden Aktivitäten und echtem 
Campinggefühl standen die Wochen ganz 
im Zeichen von Natur, Gemeinschaft und 
Abenteuer. Fast die gesamten Ferien 
wurden draußen verbracht. Das Hortge-
bäude wurde nur an ganz heißen Tagen 
genutzt.
Bereits zu Beginn verwandelte sich das 
Hortgelände in einen kleinen Camping-
platz. Gemeinsam wurden Zelte aufge-
baut, gemütliche Plätze eingerichtet und 
die Wünsche und Regeln für das Camp-
leben besprochen. Dabei waren Team-
arbeit und gegenseitige Unterstützung 
wichtig.
Vor allem bei den heißen Temperaturen 
war das Baden im „Zacke“ ein besonde-
res Highlight für die Kinder. An warmen 
Sommertagen sorgten im Hortbereich 
auch Wasserspiele, Wasserspritzpisto-

len und Wasserballons für ausreichend 
Abkühlung. Die Kinder hatten jede Menge 
Spaß und konnten sich nach Herzenslust 
austoben oder ruhige Rückzugsecken 
suchen.
Natürlich durfte auch ein Campingpro-
gramm nicht fehlen. Viel gemeinsames 
Spiel, kreative Bastelangebote wie eige-
ne Flip-Flops oder Sonnenfänger bas-
teln, mit Knetbeton künstlerisch tätig 
sein oder kleine Korkschiffchen herstel-
len, sportliche Aktivitäten, Wandertage 

auf den Freitaler Rundwegen und Fahr-
zeugtage mit eigenem Verkehrsparcours 
und Blitzer – für jeden war etwas dabei. 
Und was wäre denn ein Campingplatz 
ohne Feuerschale und Stockbrot?
Besonders genossen die Kinder die vie-
len Freiräume, selbst zu entscheiden, 
womit sie ihre Freizeit verbringen möch-
ten. So konnten sie neue Freundschaften 
schließen, eigene Ideen umsetzen und 
die Ferien in vollen Zügen genießen. Mit 
viel Selbstbestimmung und einer bun-
ten Mischung aus vielfältigen Angeboten 
wurden die Sommerferien zu einem ganz 
besonderen Erlebnis für die Kinder und 
pädagogischen Fachkräfte des Hortes 
„Am Albertschacht“.
Mit tollen Erinnerungen, neuen Erfah-
rungen und sicherlich einem Lächeln 
im Gesicht blicken die Kinder auf eine 
spannende Ferienzeit zurück. Die Hort-
ferien auf dem „Campingplatz Am Al-
bertschacht“ haben einmal mehr gezeigt, 
dass es nicht immer eine weite Reise 
braucht, um echte Abenteuer zu erleben.

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Reiseziel.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de

Zum Camping gehört auch ein Lagerfeuer 
� Foto: Stadt Freital
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Vom Mähdrescher  
bis zur Kälbchengeburt: 
Hort Waldblick auf  
Entdeckungstour
Im Rahmen der Ferienwoche unter dem 
Thema „Rund um den Bauernhof“ hat-
ten die Kinder des kommunalen Horts 
Waldblick die Möglichkeit, die Agrarge-
sellschaft Ruppendorf AG zu besuchen. 
Dort angekommen, konnten die Kinder 
die landwirtschaftlichen Großgeräte be-
sichtigen. Die Größe und die technische 
Leistung brachten alle zum Staunen. 
Besondere Aufregung gab es, als jedes 
Kind in einen Mähdrescher oder einen 
Kettentraktor einsteigen durfte. Um die 
große Scheune für das frisch geerntete 
Getreide frei zu räumen, wurde der letzte 
Raps mit einem Bagger aufgeladen – das 
mussten viele Millionen kleine Rapskör-
ner sein.
Dann ging es weiter, vorbei an Maisfel-
dern und der Biogasanlage zur Milchvie-
hanlage. Die Kinder erhielten viele inte-
ressante Informationen und Fakten zur 
Geschichte, Anzahl, Haltung und Zucht 
der Milchkühe und der hier erzeugten 
Milch. Es konnten die Kälbchen gestrei-
chelt und sogar die Fütterung miter-
lebt werden. An der vollautomatisierten 
Melkanlage war der gesamte Prozess 
des Melkens zu beobachten, was sehr 
eindrucksvoll war. Der Höhepunkt des 
Besuchs war jedoch unbestreitbar die 
Geburt eines Kälbchens. Alle waren bei 
dessen ersten Stehversuchen dabei.
Die Kinder und Erzieher des Horts Wald-
blick bedanken sich recht herzlich bei 
allen Mitarbeitern dafür, dass sie trotz 
arbeitsreicher Erntezeit mit so großem 
Fachwissen, Geduld und Spaß die Füh-
rung über den Hof gestaltet haben.

Aufregendes Ferienprogramm im Fröbel-Kindergarten Waldblick
Im kommunalen Fröbel-Kindergarten 
Waldblick war in den Ferien jede Menge 
los. Ein abwechslungsreiches Programm 
sorgte für beste Stimmung und unver-
gessliche Erlebnisse. Neben Highlights, 
wie der mitreißenden Kindershow von 
Pirat Willi sowie einem spritzigen Nep-
tunfest, wartete noch ein weiteres kultu-
relles Event auf die Kinder.
Der Schriftsteller Matthias Fuhrland kam 
zu Besuch, um sein Werk „Geschichten 
vom Räuber Murmeldick“ den jungen 
Zuhörern persönlich vorzulesen. Mit ei-
nem Buch, größer als die Kinder selbst, 

im Gepäck gestaltete er eine mitreißende 
und interaktive Lesung. Neben interes-
siertem Zuhören und fröhlichem Räu-
ber-Gesang brachten die Kinder mit viel 
Phantasie allerlei Ideen ein: Als vorgele-
sen wurde, dass der Räuber Murmeldick 
den Wind stehlen wollte, schlug ein Kind 
sofort vor: „Dann braucht er doch aber 
einen Ventilator!“ Und als der Räuber 
sogar einen ganzen See rauben wollte, 
stand für die pfiffigen Nachwuchs-Den-
ker fest: „Dafür braucht er bestimmt ei-
nen Eimer!“
So vergingen die Ferientage im Fröbel-

Kindergarten Waldblick wie im Flug – 
voller Lachen, Fantasie und unvergessli-
cher Momente.

Geburtstagsgratulationen
Oberbürgermeister Uwe Rumberg be-
suchte im August im Altenpflegeheim 
„Bodelschwingh“ Ingeburg Münzner, um 
ihr nachträglich persönlich und im Na-
men der Stadt Freital die herzlichsten 
Glückwünsche zu ihrem 100. Geburtstag 
zu überbringen. Ingeburg Münzner wurde 
am 18. Juli 1926 in Dresden-Striesen ge-
boren. Mit 82 Jahren zog sie in die Nähe 
ihrer Familie nach Freital-Zauckerode 
und führte ihren Alltag noch viele Jahre 
selbstbestimmt. Erst im vergangenen 
Jahr machte ihr Gesundheitszustand den 
Umzug in ein Altenpflegeheim notwen-
dig. Ihr Leben hat sie stets mit großer 
Tatkraft, Willensstärke und Zuversicht 
gemeistert.

Oberbürgermeister Uwe Rumberg wünscht In-
geburg Münzner weiterhin viel Kraft, positive 
Energie und alles Gute sowie eine gute Gene-
sung. � Foto: Stadt Freital

Am 7. August 2026 gratulierte der Erste 
Bürgermeister Peter Pfitzenreiter der 
Jubilarin Ruth Seydel zum 100. Geburts-
tag, den sie in der Wohngemeinschaft auf 
der Burgker Straße mit anderen Bewoh-
nern und den Kindern feierte. Sie hat eine 
Torte mit einer großen 100 geschenkt be-
kommen und war sehr aufgeregt und vol-
ler Freude wegen dieses Anlasses.

Der Erste Bürgermeister Peter Pfitzenrei-
ter wünscht Ruth Seydel alles Gute zu ihrem  
100. Geburtstag. � Foto: Stadt Freital

wittich.de/geburt

Geburtsanzeigen – Glücksmomente mit Angehörigen teilen!
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Neue Partnerfiliale der Post
Die Deutsche Post informiert darüber, 
dass ab 9. September 2026 im „REWE 
Markt Carola Rautenberg“ in der Dresd-
ner Straße 250 eine zusätzliche Partnerfi-
liale eröffnet wird. In dieser neuen Filiale 
können Kunden Brief- und Paketmarken 
kaufen sowie verschiedene Dienstleis-

tungen wie die Annahme von Brief-, Pa-
ket- und Expresssendungen, Auskünfte 
zu Produkten und Services, Portoermitt-
lung und weiteres in Anspruch nehmen. 
Die Filiale hat von Montag bis Samstag 
von 7:00 bis 22:00 Uhr geöffnet.

Blutspende  
in Freital
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
gibt folgenden Blutspendetermin be-
kannt:
Montag,	 6. Oktober 2026
	 15:00 bis 19:00 Uhr
	 Weißeritzgymnasium
	 Außenstelle 
	 Johannisstraße 11
Eine Terminreservierung für alle DRK-
Blutspende-Termine wird erbeten. Sie 
kann im Internet unter terminreservie-
rung.blutspende-nordost.de erfolgen 
oder auch über die kostenlose Hotline 
0800 1194911.

Der Haema-Blutspendedienst gibt fol-
genden Blutspendetermin bekannt:	
Mittwoch,	21. Oktober 2026
	 14:00 bis 19:00 Uhr
	 Stadtkulturhaus Freital
	 Lutherstraße 2
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine 
telefonische Terminvereinbarung un-
ter 0351 40792565 vorab möglich.

Umfrage im zukünftigen 
Verkehrsverbund  
Ostsachsen
Im Rahmen der Zusammenführung der 
Verkehrsverbünde Oberelbe (VVO) und 
Oberlausitz-Niederschlesien (ZVON) zu 
einem gemeinsamen Verkehrsverbund 
Ostsachsen führen die beiden Verbünde 
eine umfangreiche Befragung unter den 
Einwohnerinnen und Einwohnern der Re-
gion durch.
„Mit der Befragung wollen wir heraus-
finden, wie die 1,6 Millionen Sachsen im 
neuen Verbundgebiet über den öffentli-
chen Personennahverkehr in ihrer Regi-
on denken“, teilt der VVO mit. „Darüber 
hinaus interessiert uns, welche Erwar-
tungen es im Hinblick auf den zukünfti-
gen gemeinsamen Verkehrsverbund gibt 
und wie und wo wir die Bürgerinnen und 
Bürger am besten über Veränderungen 
informieren können.“
Die Befragung endet Mitte September 
2026. Das beauftragte Marktforschungs-
institut essentiq befragt Einwohnerin-
nen und Einwohner ab 16 Jahren. Die 
telefonischen Interviews erfolgen nach 
dem Zufallsprinzip über Festnetz- und 
Mobilfunkanschlüsse. Die Teilnahme ist 
freiwillig. Die erhobenen Daten werden 
vertraulich behandelt und ausschließlich 
in anonymisierter Form ausgewertet.
Da die Ergebnisse eine wichtige Grundla-
ge für die Weiterentwicklung des öffentli-
chen Personennahverkehrs sowie für die 
Gestaltung des zukünftigen gemeinsamen 
Verkehrsverbundes sind, freuen sich die 
Verbünde über eine rege Beteiligung.

Gesteinstaufe 2026 am Porphyrfächer vom GEOPARK 
Sachsens Mitte
Der GEOPARK Sachsens Mitte e. V. rich-
tet am 20. September 2026, die offiziel-
le Taufe des „Gesteins des Jahres 2026“ 
aus. Dass der Verein mit der Veranstal-
tung betraut wurde, ist eine besonde-
re Anerkennung seines langjährigen 
Engagements in der geologischen Bil-
dungsarbeit und im Geotourismus. Mit 
der Ausrichtung würdigen der Berufs-
verband Deutscher Geowissenschaftler 
(BDG) und das Sächsische Landesamt 
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(LfULG) die erfolgreiche Arbeit des GEO-
PARKs.
Da in diesem Jahr der Rhyolith zum Ge-
stein des Jahres gekürt wurde, findet 
die Veranstaltung am Nationalen Geotop 
„Porphyrfächer“ bei Mohorn-Grund statt 
– einem der bedeutendsten Rhyolith-
Vorkommen der Region. Neben der feier-
lichen Gesteinstaufe mit Gästen aus Geo-

logie, Politik, Wirtschaft und Kommunen 
erwartet Besucher von 10:00 bis 15:00 Uhr 
ein abwechslungsreiches Programm. Mu-
sikalisch gestalten der Chor „terzschlag“ 
aus Hetzdorf, die MO-GRU-KIDS und die 
Folkband Folkverjazzt den Tag. Regionale 
Händler und Mineraliensammler präsen-
tieren ihre Angebote, während das GEO-
Mobil „SAXIFICUS“ zum Experimentieren, 
Mikroskopieren und Steinschleifen ein-
lädt. Für die gastronomische Versorgung 
sorgt das Team der Sumpfmühle Hetzdorf.
Der Eintritt ist frei. Parkmöglichkeiten 
stehen auf ausgewiesenen Stellflächen 
zur Verfügung. Die Veranstalter empfeh-
len festes Schuhwerk. Mit dem Aktions-
tag möchten sie die Erdgeschichte der 
Region erlebbar machen und Besucher 
jeden Alters für die geologischen Beson-
derheiten der Heimat begeistern.

Taxifahrten im Landkreis teurer
Zum 1. August 2026 ist die neue Taxita-
rifverordnung für den Landkreis Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge in Kraft 
getreten. Der Kreistag hatte die Neu-
fassung am 15. Juni 2026 beschlossen. 
Damit werden die Beförderungsentgelte 
an die gestiegenen Personal-, Energie-, 
Kraftstoff- und Betriebskosten ange-
passt. Die durchschnittliche Tariferhö-
hung liegt bei rund 13 bis 15 Prozent. Zu-
letzt erfolgte eine Anpassung 2022.
Neu ist die Möglichkeit, für vorbestell-
te Fahrten innerhalb eines festgelegten 
Tarifkorridors einen Festpreis zu verein-
baren. Zudem können bei außergewöhn-

lichen und vorübergehenden Kostenent-
wicklungen, etwa stark schwankenden 
Kraftstoffpreisen, auf Antrag der Taxiun-
ternehmen Sonderzuschläge genehmigt 
werden.
Im Landkreis sind derzeit 43 Taxiunter-
nehmen mit insgesamt 98 Fahrzeugen 
tätig. Das Taxigewerbe übernimmt insbe-
sondere in ländlich geprägten Regionen 
eine wichtige Ergänzungsfunktion zum 
regulären öffentlichen Nahverkehr.
Die neue Taxitarifverordnung ist auf der 
Internetseite des Landratsamtes ver-
öffentlicht: www.landratsamt-pirna.de/
download/Taxitarifordnung.pdf

Bewerbungsworkshop der Agentur für Arbeit Pirna
Wer möchte sich beruflich neu orientie-
ren oder nach einer Pause wieder in das 
Arbeitsleben einsteigen? Wer ist derzeit 
auch auf Jobsuche und fragt sich, wie 
eine zeitgemäße Bewerbung heute aus-
sehen sollte?
In der Veranstaltung „Bewerbungswork-
shop der Agentur für Arbeit Pirna“ gibt 
es am 22. September 2026 von 16:00 bis 

17:30 Uhr im Familienzentrum „Regen-
bogen“, Poststraße 13 praktische Tipps 
rund um moderne Bewerbungsunterla-
gen, aktuelle Bewerbungswege und er-
folgreiche Strategien für die Jobsuche. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und auch 
online via Skype for Business möglich.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
https://eveeno.com/285849351
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Demenz – (k)eine Frage des Alters
Unter dem Motto „Demenz – (k)eine Fra-
ge des Alters“ findet in Sachsen im Zeit-
raum vom 19. bis 27. September 2026 die 
Woche der Demenz statt. Wie in den ver-
gangenen Jahren wird an diesen Tagen 
dem Thema besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet. Es wird vielfältige Angebote 
für Menschen mit Demenz, deren An- 
und Zugehörige sowie Interessierte ge-
ben. Ziel ist es über das Krankheitsbild 
aufzuklären, die Öffentlichkeit zu sen-

sibilisieren und Betroffenen und Ratsu-
chenden Unterstützungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen.
Die Landesinitiative Demenz Sach-
sen e. V. bündelt alle Angebote im 
Freistaat Sachsen, die auf der Seite  
www.landesinitiative-demenz.de/woche-
der-demenz einsehbar sind.
Im Landkreis Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge beteiligen sich verschiedene 
Akteure, Vereine und Verbände mit vielen 

interessanten Aktivitäten und Veranstal-
tungen, um dieses Anliegen zu unterstüt-
zen. Es gibt beispielsweise Vorträge zum 
Thema Demenz und Vorsorgevollmacht. 
Einige Einrichtungen und Dienste stellen 
ihre Betreuungsangebote beim Tag der 
offenen Tür vor.
Der regionale Programmflyer für den Land-
kreis ist unter www.landratsamt-pirna.de/
vernetzte-pflegeberatung.html abrufbar.

Kontakt, Informationen und 
Anmeldung
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
01705 Freital
Telefon: 0351 6441539
E-Mail: 
memo@regenbogen-freital.de

i

Kontakt und Informationen
Volkshochschule Freital
Bahnhofstraße 34
01705 Freital
Telefon: 0351 6413748
E-Mail: info@vhs-ssoe.de
Internet: www.vhs-ssoe.de

i

Info-Vortrag: ADHS verstehen und sicher handeln
ADHS begegnet vielen Familien im Alltag 
– sei es durch die eigene Betroffenheit, 
im Umfeld oder in der Betreuung von 
Kindern. Dabei tauchen häufig Fragen 
auf: Was bedeutet eine ADHS-Diagnose 
eigentlich konkret? Was brauchen Kinder 
mit ADHS – und was eher nicht? Wie kann 
ein verständnisvoller, klarer und sicherer 
Umgang aussehen?
Der Info-Vortrag am 14. September 2026 
von 16:00 bis 18:00 Uhr im „Regenbo-
gen“ Familienzentrum möchte genau 
dort ansetzen. Ziel ist es verständlich 
aufzuklären, Vorurteile abzubauen und 
praxisnahe Impulse sowie konkrete 

Handlungsstrategien für den Alltag mit 
Kindern mit ADHS zu vermitteln. Denn 
ADHS ist keine Frage von „schwierigem 
Verhalten“, sondern von Verständnis, 
Struktur, dem richtigen Umgang und 
Durchhaltevermögen.
Referentin ist Cindy Wirth, staatlich an-
erkannte Erzieherin und zertifizierter 
ADHS Coach. Der gemeinsame Aus-
tausch soll Mut machen, Sicherheit ge-
ben und zeigen, dass der Umgang mit 
Kindern mit ADHS herausfordernd sein 
kann, aber zu bewältigen ist. Niemand 
muss perfekt sein. Informiert zu sein ist 
der wichtigste erste Schritt.

Zur besseren Planung wird um vorherige 
Anmeldung gebeten.

Die Volkshochschule Freital informiert
Englisch – Aufbaukurs Stufe A2/1. Se-
mester
Fr., 11.09. bis 15.01.2027, 17:00 bis 18:30 Uhr, 
15-mal (150,00 Euro)
Englisch – Fortgeschrittenenkurs Stufe 
B1/3. Semester
Mo., 14.09. bis 25.01.2027, 
19:00 bis 20:30 Uhr, 17-mal (170,00 Euro)
Französisch – Fortgeschrittenenkurs 
Stufe B1/2. Semester
Mi., 16.09. bis 03.02.2027, 17:15 bis 18:45 Uhr, 
16-mal (160,00 Euro)
Mathematik – Prüfungsvorbereitung 
Klasse 10
Mi., 16.09. bis 25.11.2026, 16:00 bis 17:30 Uhr, 
8-mal (96,00 Euro)
Französisch A1-A2 auffrischen mit Spaß!
Do., 17.09.bis 28.01.2027, 16:30 bis 18:00 Uhr, 
16-mal (160,00 Euro)
Resilienz und Burnout-Prophylaxe – 
Workshop
Fr., 18.09.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr 
(20,00 Euro)
Typgerechtes Make-up – Kleine Schmink-
schule
Fr., 18.09.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr 
(20,00 Euro)
Business English for Beginners Stufe A2 
– Kleingruppenkurs
Fr., 18.09. bis 22.01.2027, 11:15 bis 12:45 Uhr, 
15-mal (180,00 Euro)

Spanisch – Schnuppertag
Fr., 18.09.2026, 10:00 bis 12:15 Uhr 
(15,00 Euro)
Spanisch – Grundkurs Stufe A1/1 am 
Samstag
Sa., 19.09. bis 17.10.2026, 9:00 bis 12:15 Uhr, 
5-mal (100,00 Euro)
Spanisch – Grundkurs Stufe A1/8. Se-
mester
Mo., 21.09. bis 07.12.2026, 
16:45 bis 19:00 Uhr, 10-mal (150,00 Euro)
Spanisch – Fortgeschrittenenkurs Stufe 
B1/1. Semester
Mo., 21.09. bis 07.12.2026, 19:00 bis 21:15 Uhr, 
10-mal (150,00 Euro))
Italienisch – Grundkurs Stufe A1/1.Se-
mester
Mo., 21.09. bis 07.12.2026, 17:00 bis 19:15 Uhr, 
10-mal (150,00 Euro)
Mathematik – Prüfungsvorbereitung 
Gymnasium Klasse 12
Mo., 21.09.bis 23.11.2026, 16:00 bis 17:30 Uhr, 
8-mal (96,00 Euro)
E-Rechnung: Erstellung leicht gemacht!
Di., 22.09.2026, 16:30 bis 18:00 Uhr 
(16,00 Euro)
Word – Aufbaukurs
Do., 24.09. bis 06.10.2026, 
16:00 bis 19:45 Uhr, 4-mal (120,00 Euro)

Mathematik – Klasse 9
Do., 24.09. bis 26.11.2026, 
16:00 bis 17:30 Uhr, 8-mal (96,00 Euro)
Spanisch – Grundkurs Stufe A1/1. Se-
mester
Fr., 25.09. bis 27.11.2026, 10:00 bis 12:15 Uhr, 
8-mal (120,00 Euro)
Englisch – Aufbaukurs Stufe A2/2. Se-
mester
Mo., 28.09. bis 01.02.2027, 9:15 bis 10:45 Uhr, 
16-mal (160,00 Euro)
Unsere heimischen Speisepilze und ihre 
giftigen Doppelgänger – Vortrag
Di., 29.09.2026, 18:00 bis 19:30 Uhr 
(10,00 Euro)
Betreuungsverfügung und Vorsorge-
vollmacht – Vortrag und Gespräch
Mi., 30.09.2026, 17:30 bis 19:00 Uhr 
(10,00 Euro)
Ratgeber Smartphone
Mi., 30.09.2026, 16:30 bis 18:00 Uhr, Stadt-
teilbibliothek Zauckerode (5,00 Euro)
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GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
www.kirche-freital.de
Telefon: 0351 6491384
�
Pesterwitz Jakobuskirche
www.kirche-pesterwitz.de
Telefon: 0351 6503341
�
Freie evangelische Gemeinde
www.freital.feg.de
Telefon: 0351 89241042
�
Katholische Pfarrei St. Joachim
www.kirche-osterzgebirge.de
Telefon: 0351 6491929

Sonntag, 
6. September 2026
Döhlen Lutherkirche
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
• 9:00 Uhr
�
Pesterwitz Jakobuskirche
Popsong-Gottesdienst mit Popcorn 
• 10:30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
• 10:00 Uhr

Katholische Pfarrei
Wort-Gottes-Feier • 10:30 Uhr

Sonntag,  
13. September 2026
Freital Bühne Windbergfest
Ökumenische Segensfeier zum 
Windbergfest, Thema: „Angenommen“
• 10:00 Uhr

Sonntag,  
20. September 2026
Deuben Christuskirche
Gottesdienst zum Erntedankfest 
• 10:00 Uhr
Gemeindesaal 
Kinderkirche • 10:00 Uhr
anschließend Kirchenvorstandswahl 
in den Gemeinderäumen

Pesterwitz Jakobuskirche
Gottesdienst zum Erntedank • 10:30 Uhr
�
Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst • 10:00 Uhr
�
Katholische Pfarrei
Kindermesse • 10:30 Uhr

Besondere  
Veranstaltungen
Montags
Deuben Christuskirche
Friedensgebet • 19:00 bis 19:30 Uhr

Anzeige(n)

Grund Apotheke
Apotheker Stephan Torke e.K.

An der Spinnerei 8 | 01705 Freital
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr | Sa. 08.00 - 16.00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin unter 0351-6 44 14 90


Beratungstag* am Dienstag, dem 22.09.2026

KRIBBELN, BRENNEN, TAUBE FÜSSE?
Beratungstag zum Thema „Polyneuropathie“ - auch telefonisch möglich

Die Apotheke vor Ort lädt Sie ein, an einer kostenlosen Beratung* zum 
Thema „Polyneuropathie“ teilzunehmen. Informieren Sie sich über das  
HiToP® PNP und profitieren Sie von der kompetenten Beratung.

Leiden Sie unter Kribbeln, Brennen, quälenden Schmerzen, Taubheitsgefüh-
len, bzw. Missempfindungen in den Beinen und Füßen? Dann gehören Sie zu 
den fünf Millionen Menschen in Deutschland mit Polyneuropathie. Ursachen 
können sein: Diabetes Mellitus, Alkoholmissbrauch, Chemotherapie, Dialyse, 
Medikamenteneinnahme u.v.m. Oft bleiben die Ursachen leider ungeklärt. Die 
durch die Symptome beeinträchtigte Lebensqualität quält jedoch alle Betrof-
fenen gleich! Eine Polyneuropathie entwickelt sich meist schleichend. Unbe-
handelt schreitet diese Erkrankung fort und kann langfristig zu erheblichen 
Komplikationen führen.

Alleine in Deutschland wurden im letzten Jahr aufgrund des Diabetischen 
Fußsyndroms rund 50.000 Amputationen2) durchgeführt, so Prof. Dr. med. Dan 
Ziegler, Deutsches Diabetes Zentrum Düsseldorf. Schulmedizinisch werden 
die Symptome der Polyneuropathie medikamentös behandelt – mit den be-
kannten Nebenwirkungen. Die Nebenwirkungen sind oft einschränkend und 
sehr belastend - das lässt viele Menschen verzweifeln. Betroffene hören auch 
immer wieder: „Da kann man nichts machen, damit müssen Sie leben.“ Ken-
nen Sie diese Aussagen auch? Gerade deswegen suchen immer mehr Be-
troffene nach neuen Lösungen und Möglichkeiten, ohne Chemie oder andere 
belastende Substanzen. 

Eine moderne Alternative, die bereits in vielen Studien untersucht wurde, aber 
die zur schulmedizinischen Akzeptanz nötige Doppelblindstudie aktuell noch 
nicht hat, stellt die patentierte1) Hochtontherapie dar. Sie hat keine bekannten 
Nebenwirkungen, keine Wechselwirkungen und wird von den Patienten als 
sehr angenehm empfunden.

Zahlreiche Ärzte und viele Kliniken setzen das Verfahren schon seit Jahren 
ein und berichten von zufriedenen Patienten. Eine regelmäßige und einfache 
Methode der Anwendung zuhause, ermöglicht das benutzerfreundliche Hi-
ToP® PNP. Viele Betroffene haben das nebenwirkungsfreie Heimgerät bereits 
für sich entdeckt. Die Heimanwendung macht vieles leichter, sagen die Nutzer 
des HiToP® PNP. Sie schätzen besonders die individuelle telefonische Betreu-
ung durch das erfahrene und fachkundige Expertenteam von Dr. Keck, gbo 
Medizintechnik AG. 
Gerade in der Anfangsphase werden Sie bei der richtigen Anwendung unter-
stützt und erhalten zusätzlich hilfreiche Therapietipps. Lästige Fahrten und 
Wartezeiten beim Arzt gehören der Vergangenheit an.

Ab sofort gibt es ein besonders attraktives Angebot in der Apotheke, das Sie 
nicht verpassen sollten. Werden Sie jetzt aktiv und informieren Sie sich über 
die Hochtontherapie mit dem HiToP® PNP. (pd)

 1) Europ.Patent: EP 2237834 B1    2) http://www.diabsite.de

- ANZEIGE - 
 

* keine Diagnostik
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05.09.2026 bis 06.09.2026

Erlebniswochenende auf der 
Windbergbahn
Umfangreiches Rahmenprogramm, siehe Sei-
te 19
Bahnhof Dresden-Gittersee
Hermann-Michel-Str. 5
Windbergbahn e. V.
Telefon: 4013463
www.windbergbahn.de

11.09.2026 bis 13.09.2026

Windbergfest
Traditionelles Stadtfest mit Rummel, Musik, 
Tanz, Spiel, Sport, Spaß, Speis & Trank und 
Stars der Unterhaltungsbranche, siehe Bei-
lage
Festgelände Burgker Straße und 
Schloss Burgk
Stadt Freital
Telefon: 0351 6476-0
www.freital.de

Samstag, 12.09.2026, 8:00 bis 13:00 Uhr

Wochenmarkt
Es werden Lebensmittel und Waren des tägli-
chen Bedarfs angeboten.
Neumarkt
Deutsche Marktgilde eG
Telefon: 02774 9143-202
www.marktgilde.de

18.09.2026 bis 20.09.2026

Herbst- und Weinfest  
Pesterwitz
Traditionelles Festwochenende mit Musik, 
Tanz und Gesang, Unterhaltung, kulinari-
schen Spezialitäten und natürlich ganz viel 
Rebensaft. Siehe Seite 21
Pesterwitz Dorfplatz, Weinberg, 
St. Jakobuskirche
Kulturverein Pesterwitz e. V.
www.kulturverein-pesterwitz.de

Sonntag, 20.09.2026, 10:00 Uhr

Streuobstwiesenfest mit  
Pilzausstellung
Bunter Markt mit regionalen Köstlichkeiten, 
Pflanzen und handgemachten Produkten; Jagd-
hornbläser, Apfelsortenbestimmung, Pilz- und 
Tomatenausstellung, Kräutergarten.
Landschaftspflegeverband Sächsische 
Schweiz - Osterzgebirge e. V.
Alte Straße 13
Dippoldiswalde OT Ulberndorf
Telefon: 03504 629660
umwelt.lpv-osterzgebirge.de

Samstag, 26.09.2026, 8:00 bis 13:00 Uhr

Wochenmarkt
Es werden Lebensmittel und Waren des täg-
lichen Bedarfs angeboten. 10:00 Uhr Konzert 
der Musikschule Freital
Neumarkt
Deutsche Marktgilde eG
Telefon: 02774 9143-202
www.marktgilde.de

AUSFLÜGE & WANDERN

Freitag, 11.09.2026, 11:30 Uhr

Wandern mit der „Alten Fichte“
Geführte Wein-Wanderung über rund zehn Ki-
lometer mit dem Freitaler Wanderwegewart 
Ralf Fichtner von Freital-Pesterwitz in den 
Zschoner Grund; Anmeldung: 0172 9199972
Treff: Parkplatz des SV Pesterwitz e. V. an 
der Otto-Harzer-Straße
Ralf Fichtner
Telefon: 0172 9199972

Sonntag, 13.09.2026, 9:30 Uhr

Fahrtag der Windbergbahn
siehe Seite 19
Bahnhof Dresden-Gittersee
Hermann-Michel-Straße 5
Windbergbahn e. V.
Telefon: 0351 4013463
www.windbergbahn.de

Samstag, 19.09.2026, 9:30 Uhr

Wandern mit der „Alten Fichte“
Geführte Wanderung über rund sieben Kilo-
meter mit dem Freitaler Wanderwegewart 
Ralf Fichtner durch den Poisenwald und auf 
den Kirchberg; Anmeldung: 0172 9199972
Treff: Am Dorfplatz, Freital-Niederhäslich
Ralf Fichtner
Telefon: 0172 9199972

Donnerstag, 24.09.2026, 14:00 Uhr

Auf Schatzsuche in Freital
Geführte Geocaching-Wanderung von Freital-
Kleinnaundorf über Cunnersdorf nach Bode-
ritz und zurück inklusive kleinem Picknick. 
Anmeldung unter 0351 6441539
Treff: Meßweg 1, Kleinnaundorf (Parkplatz 
Dorfteich)
„Regenbogen“ Familienzentrum
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Sonntag, 27.09.2026, 15:00 Uhr

Essbare-Wildpflanzen-Vielfalt 
im Herbst
Geführter Spaziergang: Welche Wildpflanzen 
hat die Natur nun im Angebot? Wie erkennt 
man sie sicher und wie kann man sie am bes-
ten nutzen, zubereiten oder haltbar machen?
Treffpunkt wird nach Reservierung bekannt-
gegeben
Wildblütenschmaus – Tania Habel
Telefon: 0155 66465199
www.wildblütenschmaus.de

AUSSTELLUNGEN & FÜHRUNGEN

04.06.2026 bis 01.06.2027

Sichtweisen
Ausstellung mit Werken des Arbeitskreises 
„Frauen für Freital“
Rathaus Potschappel
Dresdner Straße 56
Stadt Freital
Telefon: 0351 6476-0
www.freital.de

11.06.2026 bis 09.10.2026

Portraits & Lost Places
Fotografische Arbeiten von Anke Rothe
HUK-COBURG Kundendienstbüro
Dresdner Straße 79
Telefon: 0351 64824948
www.versicherung-freital.de

10.07.2026 bis 13.09.2026

Mit links gemacht
Bilderausstellung von Pascal Bretschneider
Kuppelhalle Tharandt e. V.
Pienner Straße 13

19.07.2026 bis 01.11.2026

Überall ein Sehnen – Ein tiefer 
Blick in die Dresdner Romantik
Sonderausstellung mit Werken der Dresdner 
Romantik, die von etwa 1792 bis 1884 reicht, 
sowie Gemälde von Wegbereitern und Grenz-
gängern. Führung am 20.09.2026, 11:00 Uhr
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

03. und 07.09.2026, 10:00 bis 14:00 Uhr
10.09.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr
14.09.2026, 10:00 bis 14:00 Uhr
16.09.2026, 09:00 bis 12:00 Uhr

Grützner-Viertel | Eine  
industrielle Spurensuche
Die Ausstellung thematisiert das Deubener 
Grützner-Viertel als „Industriepark“ bis An-
fang der 1950er-Jahre sowie die Geschichte 
der Freitaler Glasindustrie.
Technologie- und Gründerzentrum Freital
Dresdner Straße 172

30.08.2026 bis 01.11.2026

Ein herzliches Glückauf dem 
Besucherbergwerk
Kabinettausstellung zum 30-jährigen Beste-
hen des Besucherbergwerks „Tagesstrecke 
Oberes Revier Burgk“
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

FESTE & MÄRKTE

Jeden Mittwoch, 8:00 bis 13:00 Uhr

Wochenmarkt in Zauckerode
Angeboten werden frische und regionale 
Waren wie Obst und Gemüse, Fleisch- und 
Wurstwaren, Milchprodukte und Eier.
Ehemaliger Festplatz an der Glück-Auf-Straße
Deutsche Marktgilde eG
Telefon: 02774 9143-202
www.marktgilde.de
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Dienstag, 08.09.2026, 16:30 Uhr

Tauschabend des Freitaler 
Philatelistenvereins
Tausch, Infos und Erfahrungsaustausch, Gäs-
te willkommen. Kostenlose fachliche Bera-
tung zu Sammlungsauflösungen und Nach-
lässen, auch für Münzen und Ansichtskarten.
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
Freitaler Philatelistenverein e. V.
Telefon: 0351 6500318

Dienstag, 08.09.2026, 18:30 Uhr

Wissen Sie Bescheid?
Dauerstress im Alltag? Verstehen, was im 
Körper passiert und was wirklich hilft.
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
www.freital.de/bibliothek

Donnerstag, 10.09.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr

RepairCafé
Gemeinsame Reparatur von Haushaltsgerä-
ten, Anmeldung: Telefon 0151 10057433
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
www.regenbogen-freital.de

Sonntag, 13.09.2026, 14:00 Uhr

Wilde Smoothies
In diesem Wildpflanzen-Workshop verwandelt 
sich die wertvolle Grünkraft der wilden Natur 
in leckere und vitalstoffreiche Smoothies - 
eine wunderbare und einfache Art, essbare 
Wildpflanzen in den Alltag zu integrieren.
Pretzschendorf/Klingenberg
Treffpunkt wird nach Reservierung bekannt-
gegeben
Wildblütenschmaus – Tania Habel
Telefon: 0155 66465199
www.wildblütenschmaus.de

Montag, 14.09.2026, 16:00 Uhr

ADHS verstehen und sicher 
handeln
Der Info-Vortrag soll verständlich aufklären, 
Vorurteile abbauen und praxisnahe Impulse 
sowie konkrete Handlungsstrategien für den 
Alltag mit Kindern mit ADHS vermitteln.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Montag, 14.09.2026, 17:00 Uhr

Spieletreff für jung und alt
Gemeinsame Karten- oder Brett-Spiele, jeden 
zweiten Montag im Monat
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Samstag, 26.09.2026, 9:00 Uhr

Kinderflohmarkt im  
Weißeritzpark
Kinder können Ihre Sachen beim Flohmarkt 
verkaufen. Anmeldung bis 11.09. 2026 im Cen-
termanagement
Einkaufs-Center Weißeritzpark
An der Spinnerei 8
Telefon: 0351 6477100
www.weisseritzpark.de

Sonntag, 27.09.2026, 11:00 Uhr

Somsdorfer Herbstfest
Buntes Programm unter anderem mit Kinder-
sachenflohmarkt, Drachensteigen, Hüpfburg, 
Kinderschminken und Basteln. Fürs leibliche 
Wohl ist gesorgt.
EIBE e. V., Sportplatz
Höckendorfer Straße 30
Telefon: 0351 6413534
www.eibe-somsdorf.de

THEATER, FILM & UNTERHALTUNG

Freitag, 04.09.2026, 19:00 Uhr

Über Grenzen & Hoch Hinaus
Lesung mit Margot Flügel-Anhalt für alle, die 
vom Reisen träumen, mit anschließender Au-
togrammstunde.
Kulturhaus Freital, Laterne
Dresdner Straße 122
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Freitag, 11.09.2026, 19:00 Uhr

Der sächssche Dobbelpass 
Teil 2
Nach dem großen Erfolg im März 2025 ge-
hen die Fußballlegenden Ede Geyer und Ralf 
Minge in die nächste Runde. Zu Gast ist Tim 
Schreiber. Seihe Seite 21
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Freitag, 18.09.2026, 19:30 Uhr

Nur die Harten komm in Garten
Das neue Sommerprogramm der Herkules-
keule Dresden mit Birgit Schaller, Johanna 
Mucha und Philipp Schaller
Kulturhaus Freital, Laterne
Dresdner Straße 122
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Samstag, 19.09.2026, 17:00 Uhr
Sonntag, 20.09.2026, 17:00 Uhr
Samstag, 26.09.2026, 17:00 Uhr
Sonntag, 27.09.2026, 17:00 Uhr

Tschick
Komödie/Abenteuer (ab 12 Jahre) - Spiellei-
tung: Maximilian Gramza
Spielbühne Freital e. V.
Lutherstraße 33 a
Telefon: 0351 6526174
www.spielbuehne-freital.de

Samstag, 26.09.2026, 19:30 Uhr

MISS CHANTAL: Millionen 
Leuchtraketen
Deutschlands 1. Popschlager-Queen der 
Travestie Miss Chantal präsentiert ihre neue 
Show.
Kulturhaus Freital, Laterne
Dresdner Straße 122
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

BILDUNG, INFORMATION & TREFF

Jeden Montag, 9:30 bis 11:30 Uhr und
jeden Donnerstag, 15:00 bis 17:00 Uhr

Ausfüllhilfe
Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen 
und Formularen sowie beim Erstellen von Be-
werbungsschreiben. Anmeldung erforderlich
Regenbogen Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Jeden Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

Plausch in Deuben
Wöchentlicher Raum für Austausch, Begeg-
nung und gemeinsame Aktivitäten.
Neumarkt, bei Regen in der Poststraße 13
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

05.09.2026 bis 06.09.2026

Tag des offenen Hofes
Im Mittelpunkt stehen die Tiere – wie Pferd, 
Schaf und Ziege. Zudem gibt‘s Countrymusik, 
Rundgänge, Traktorfahrten, Kreativangebote 
für Kids sowie Schauvorführungen.
Biohof Klügel
Deubener Weg 30
Telefon: 0351 6463886
www.biohof-klügel.de

Dienstag, 08.09.2026, 13:00 Uhr

Digitale Sprechstunde
Antworten auf Fragen rund um Smartphone, 
Tablet oder andere digitale Geräte – verständ-
lich erklärt und ohne Fachchinesisch. Bitte 
vorher telefonisch anmelden
„Regenbogen“ Familienzentrum
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Dienstag, 08.09.2026, 16:00 Uhr

E-Medien Sprechstunde
Jeden zweiten Dienstag im Monat kostenfreie 
Hilfe zu E-Book und E-Readern. Bitte um vor-
herige Anmeldung unter 0351 6491747 oder 
bibliothek@freital.de
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
www.freital.de/bibliothek



Seite 33VeranstaltungenAusgabe 11/2026 vom 4. September 2026

KREATIVES

Jeden Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

Handarbeit im Regenbogen
Immer donnerstags werden liebevolle Will-
kommensgeschenke für die Schwangeren-
beratung der Diakonie Dippoldiswalde e. V. in 
Freital kreiert.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Dienstag, 08.09.2026, 20:00 Uhr

Open Mic Night
Gedichte, Musik, Poetry Slam, Prosa ... Jede 
kreative Idee ist willkommen. Einfach anmel-
den oder spontan dabei sein!
Kulturhaus Freital, DaCapo
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Donnerstag, 10.09.2026, 15:30 Uhr

Stammtisch „Flotte Socke“
Jeden 2. Donnerstag im Monat werden aus 
Verpackungsmaterialien, Stoff- und Wollres-
ten und ähnlichen Dingen witzige Dekoartikel 
hergestellt. Jeder von jung (ab 14) bis alt kann 
sich mit eigenen Ideen einbringen.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Mittwoch, 23.09.2026, 14:00 Uhr

Fitz und Faden
Jeden 4. Mittwoch im Monat (außer Feiertage) 
laden wir zum gemeinsamen Stricken, Hä-
keln, Sticken und Basteln mit Papier ein. Kin-
der und Jugendliche sind willkommen.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

MUSIK & KONZERT

Samstag, 05.09.2026, 17:00 Uhr

Benefizkonzert „SELAH“
Musik und Texte zum Nachsinnen, Aufatmen 
und Innehalten, unter anderem mit Werken 
von Max Bruch, Edvard Elgar und Gustav 
Holst, Gedichte von Blanche Kommerell und 
anderen. Es spielt das Kammerorchester en-
semble ponticello, Leitung: Michael Nestler.
Lutherkirche Döhlen
Lutherstraße 31
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
Telefon: 0351 6491384
www.kirche-freital.de

Samstag, 05.09.2026, 19:30 Uhr

Ireen Sheer - Höchstpersönlich
Gemeinsam mit ihrem Mann öffnet sie ihr 
privates Fotoalbum und ihr Musikarchiv und 
stellt persönliche Fotos sowie musikalische 
„Schmankerln“ zur Verfügung.
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Montag, 14.09.2026, 19:00 Uhr

Vitalität & Balance
Vital-Veranstaltung mit wertvollen Impulsen 
rund um Regeneration, innere Balance und 
alltagstaugliche Strategien für mehr Energie 
und Lebensqualität
Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben
Rebecca Bonn
Telefon: 0176 80208700
www.fit-for-run.de

Dienstag, 15.09.2026, 9:00 Uhr

KISS – Sprechstunde
Sprechstunde der Kontakt- und Informations-
stelle Pirna in Freital
Koordinationsbüro für Soziale Arbeit Freital
Dresdner Straße 90
Telefon: 03501 582713
www.kiss-pirna.de

Dienstag, 15.09.2026, 15:00 Uhr

Rentenberatung
Wann kann ich in Rente gehen? Welche Ren-
tenarten gibt es? Welche Zeiten werden an-
gerechnet und sind sie vollständig erfasst? 
Brauche ich eine zusätzliche Altersvorsorge 
und was kann ich tun? Fragen wie diese wer-
den kompetent und kostenfrei beantwortet.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Mittwoch, 16.09.2026, 16:30 Uhr

Zeitreise durch die Siedlung 
auf dem Raschelberg
Der Themenspaziergang über rund zwei Kilo-
meter informiert über die städtebauliche Ent-
wicklung und bietet die Möglichkeit, mit dem 
Oberbürgermeister, Vertretern der Stadtver-
waltung und Akteuren ins Gespräch zu kom-
men. Siehe Seite 10
Treffpunkt: Kreuzstraße, Ecke Johannisstraße
Stadt Freital, Stadtplanungsamt
Telefon 0351 6476-268
www.freital.de

Donnerstag, 17.09.2026, 17:00 Uhr

Frauen-Stammtisch in  
Zauckerode
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Mo-
nat treffen sich Frauen jeden Alters zum Kaf-
feeklatsch und plaudern „über Gott und die 
Welt“.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Donnerstag, 17.09.2026, 18:15 Uhr

Frauenrunde zum rundum 
Wohlfühlen
Bei abwechslungsreichen Angeboten gibt es 
Raum für Bewegung, Entspannung, Kreativi-
tät und Gemeinschaft – jeden ersten und drit-
ten Donnerstag im Monat.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Donnerstag, 17.09.2026, 19:00 Uhr

Zwischen Fels, Fluss und 
Sehnsucht – Der Plauensche 
Grund in Bildern
Zu Gast bei Freunden: Vortrag in der Kunst-
handlung Kühne mit Kristin Gäbler, bitte mit 
Voranmeldung unter 0351 2679064
Kunsthandlung Kühne
Plattleite 68
01324 Dresden
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

Dienstag, 22.09.2026, 14:30 Uhr

Wie Sascha seinen Vater fand
Lesung mit dem Autor Michael-Alexander 
Lauter
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
www.freital.de/bibliothek

Mittwoch, 23.09.2026, 18:00 Uhr

Lebendige Geschichten ...  
erzählt von Mensch zu Mensch
Sieben Frauen und Männer erzählen Episoden 
aus ihren Lebenswegen und laden dazu ein, 
ins Gespräch zu kommen. Siehe Seite 20
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Gleichstellungsbeauftragte
Telefon: 0351 6476-380

Mittwoch, 23.09.2026, 18:00 Uhr

Verkehrsteilnehmerschulung
Mit Unterstützung des ADAC werden Neuig-
keiten und Tipps rund um den Straßenverkehr 
vermittelt.
Vereinshaus Weißig
Hauptstraße 8
Weißig 2011 e. V.
www.weissig2011.de

Samstag, 26.09.2026, 10:00 bis 16:00 Uhr

Kleine Gesundheitsmesse
Informationen zu EMS-Training, Yoga, Laufbe-
gleitung, gesunden Schlaf und neue Impulse 
für Gesundheit und Wohlbefinden
EMS Studio Körperformen
Dresdner Straße 194
Rebecca Bonn
Telefon: 0176 80208700
www.fit-for-run.de

Sonntag, 27.09.2026, 11:00 Uhr

Vitalität & Balance
Vital-Veranstaltung mit wertvollen Impulsen 
rund um Regeneration, innere Balance und 
alltagstaugliche Strategien für mehr Energie 
und Lebensqualität
Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben
Rebecca Bonn
Telefon: 0176 80208700
www.fit-for-run.de
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Freitag, 11.09.2026, 15:30 Uhr

Seniorennachmittag beim 
Windbergfest
Der Oberbürgermeister lädt bei Kaffee und 
Kuchen zur Schlagershow mit Regina Thoss 
ein
Festgelände Burgker Straße, Festzelt
Stadt Freital
Telefon: 0351 6476-0
www.freital.de

SPORT

03.08.2026 bis 11.09.2026

Fit im Park in Freital
Kostenfreies Sport- und Bewegungsprojekt 
für Jung & Alt zum Mitmachen im Windberg-
park, Schlosspark, Mehrgenerationenpark, 
Park an der Lilienthalstraße, Hainsberger 
Park und auf dem Platz der Jugend.
Orte und Zeiten siehe Kursplan auf 
freital.de/fit
Quartiersmanagerin Deuben
Telefon: 0351 44048675
www.freital.de/fit

Jeden Dienstag, 18:30 bis 19:30 Uhr

Laufmaus Laufgruppe
Laufkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger 
aller Altersklassen, rund 60 Minuten
Treffpunkt: Parkplatz Schloss Burgk, 
Burgker Straße
Rebecca Bonn
Telefon: 0176 80208700
www.fit-for-run.de

Jeden Donnerstag, ab 17:00 Uhr

Doppeldecker-Bowling
Sparfüchse aufgepasst: Jeden Donnerstag 
zwei Stunden bowlen, aber nur eine bezahlen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 6520960
www.hains.de

Jeden Donnerstag, 18:30 Uhr

Nordic Walking – Frischluft, 
Fitness, Freital
Gemeinsam in Bewegung kommen, frische 
Luft tanken und dabei Kraft, Ausdauer und 
Wohlbefinden steigern – ideal für Einsteiger 
und Wiedereinsteiger.
Lauf- und Wanderwege in und um Freital – 
Startpunkt wird bei Anmeldung mitgeteilt
Muskelkater Freital e. V.
Telefon: 0351 40355515
www.muskelkater-freital.de

Jeden Freitag, 16:00 Uhr

Nordic Walking Slowmotion
Offener Kurs für den Einstieg in mehr Be-
wegung. Stockberatung, WarmUp, Technik-
schulung und Abschlussdehnung inklusive. 
Anmeldung erbeten
Pennricher Straße
Parkbank am Ortseingangsschild
NoWa-Trainerin Jana Stolz
Telefon: 0162 1034485

Sonntag, 13.09.2026, 17:00 Uhr

Menzel spielt Mendelssohn
Klassisches Konzert mit Albrecht Menzel (Vi-
oline) und die Elbland Philharmonie Sachsen, 
Dirgent: Hermes Helfricht
Christuskirche Deuben
An der Kirche 10
Elbland Philharmonie Sachsen GmbH
Telefon: 03525 72260
www.elbland-philharmonie-sachsen.de

Freitag, 25.09.2026, 20:00 Uhr

Live Musik Bühne: Fools‘n 
Town
Weit ab vom „Highway to Hell“, von „Stairway to 
Heaven“ und ein gutes Stück entfernt vom Main-
stream: 5 Musiker aus Dresden suchen ihre 
Identität in der Welt des Rock, Blues und Funk.
Kulturhaus Freital, DaCapo
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Samstag, 26.09.2026, 10:00 Uhr

Wochenmarktkonzert der 
Musikschule Freital
Marktbummel wird zum musikalischen Erleb-
nis: Im Rahmen des Festjahres „70 Jahre Mu-
sikschule“ musizieren kleine Künstler öffent-
lich - viele von ihnen erstmals - gemeinsam 
mit ihrem Lehrer und laden zum Zuhören ein.
Neumarkt
Musikschule Freital
Telefon: 0351 64767352
www.freital.de/musikschule

Sonntag, 27.09.2026, 17:00 Uhr

ALL THAT IS ART
Konzert mit dem Jungen Ensemble Dresden 
und dem Ensembles cum passione. Es er-
klingt klangprächtige Musik mit tiefgründigen 
Texten zeitgenössischer Komponisten.
Christuskirche Deuben
An der Kirche 10
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
Telefon: 0351 6491384
www.kirche-freital.de

PARTY & TANZ

Freitag, 11.09.2026, 19:00 Uhr

Stolpner Folk‘s Tanzworkshop
Höfische Tänze bis fröhliche Polka - das Bes-
te aus 300 Jahren Tanzgeschichte unter fach-
kundiger Anleitung – keine Vorkenntnisse er-
forderlich!
Ballsäle Coßmannsdorf (BC)
An der Kleinbahn 2
Telefon: 0351 85070061
www.bc-freital.de

Freitag, 18.09.2026, 19:00 Uhr

Tanzabend mit Wilfried und 
Andrea Peetz
Gastronomie mit kleiner Abendkarte
Kulturhaus Freital, Kleiner Saal
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Sonntag, 20.09.2026, 15:00 Uhr

Tanztee mit Livemusik
Geselliger Tanznachmittag für Jung & Alt in-
klusive Filterkaffee & Tee, Einlass ab 14:00 Uhr.
Ballsäle Coßmannsdorf (BC)
An der Kleinbahn 2
Telefon: 0351 85070061
www.bc-freital.de

SENIOREN

Jeden Montag, Dienstag und Mittwoch, 
14:00 bis 17:00 Uhr

Seniorenbowling
Sparfüchse aufgepasst: Jeden Montag, Diens-
tag und Mittwoch können Senioren im „Hains“ 
bowlen. Dazu gibt es Kaffee und Kuchen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 652096-0, www.hains.de,

Jeden Dienstag, 14:30 bis 16:30 Uhr

Seniorinnen-Stammtisch
Regelmäßig wechselndes Programm, zum 
Beispiel Reisevorträge und Stuhl-Yoga
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Jeden Mittwoch, 14:00 bis 16:00 Uhr

Potschappler Kaffeeklatsch
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen
Die Milchbar
Dresdner Str. 77
Förderkreis BIOTEC e. V.
Telefon: 0162 2673748
www.foerderkreis-biotec.de

Jeden Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr

Offener Seniorentreff
Ins Gespräch kommen und gemeinsame Akti-
vitäten. Jeder ist herzlich willkommen.
Regenbogen Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Mittwoch, 09.09.2026, 14:00 Uhr

Erste Hilfe bei Senioren
Erste Hilfe für ältere Menschen ist besonders 
wichtig. Es wird praxisnah vermittelt, wie bei 
Stürzen, Herzinfarkt, Schlaganfall oder Atem-
not richtig reagiert wird. Anmeldung empfohlen.
Förderkreis BIOTEC e. V.
Gutenbergstraße 12
Regenbogen Familienzentrum e. V.
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de
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Sonntag, 27.09.2026, 13:00 Uhr

Romantik in der Kunst -  
Entdecke deine Fantasie!
Kinderprogramm zur Sonderausstellung - 
Zuerst wunderschöne Bilder entdecken, dann 
im Schlosspark Materialien suchen und selbst 
kreativ werden.
Städtische Sammlungen Freital
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

SONSTIGES

Jeden Sonntag, 11:00 Uhr

Bowling-Sonntagsbrunch
Sonntags kann man sich im „Hains“ am Buffet 
stärken und danach beim Bowling messen. 
Reservierung erforderlich
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 6520960
www.hains.de

Sonntag, 06.09.2026, 10:00 bis 14:00 Uhr

Sonntagsbrunch im BC
Jeden ersten Sonntag verwöhnen wir Sie mit 
einer reichhaltigen Auswahl an kulinarischen 
Köstlichkeiten perfekt für Familien, Freunde 
und Genießer.
Ballsäle Coßmannsdorf (BC)
An der Kleinbahn 2
Telefon: 0351 85070061
www.bc-freital.de

14.09.2026 bis 02.10.2026

Tauschbörse - Büromaterial / 
Malutensilien
Alles muss gut erhalten, sauber und vollstän-
dig sein. Abgabe ist vom 14. bis 18.09., Mitnah-
me vom 21.09. bis 02.10.2026
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
www.freital.de/bibliothek

Jeden Freitag, ab 16:00 bis 19:00 Uhr

Beach Friday – Afterschool im 
„Zacke“
Beachvolleyballtreff für alle mit dem LIFEART-
DJ-Team, Lounge, Sommerfeeling pur
Freibad „Zacke“
Zum Freibad
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
Telefon: 0351 652096-0
www.hains.de

Jeden Samstag, 9:00 bis 12:00 Uhr

Parkrun
Kostenloser, gemeinschaftlicher, unterhalt-
samer und fröhlicher wöchentlicher Lauf oder 
Spaziergang über fünf Kilometer. Einmalige 
Anmeldung im Internet
Treffpunkt: Brücke am Eingang zum 
Rabenauer Grund
www.parkrun.com.de/rabenauergrund

Samstag, 19.09.2026, 14:00 Uhr

SC Freital - VfB Auerbach
5. Spieltag der NOFV-Oberliga Süd
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
Sportclub Freital e. V.
Telefon: 0351 6413686
www.scfreital.de

Samstag, 26.09.2026, 17:00 Uhr

SC Freital - Dresdner SSV
Volleyball 3. Liga Ost - Heimspiel 1. Damen-
Mannschaft
Turnhalle Hainsberg
Richard-Wolf-Straße 1
Sportclub Freital e. V.
Telefon: 0351 6413686
www.scfreital.de

Sonntag, 27.09.2026, 15:00 Uhr

SC Freital - VCO Olympia 
Dresden
Volleyball 3. Liga Ost - Heimspiel 1. Damen-
Mannschaft
Turnhalle Hainsberg
Richard-Wolf-Straße 1
Sportclub Freital e. V.
Telefon: 0351 6413686
www.scfreital.de

KINDER, JUGEND & FAMILIE

Jeden Freitag, 16:30 bis 18:00 Uhr

media.labs - storys, apps & du
Podcast, Film oder Videodreh - kreativer Treff 
für 12- bis 18-Jährige
Stadtbibliothek Freital - Zweigstelle 
Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon: 0351 6502569
www.freital.de/bibliothek

Montag, 07.09.2026, 16:00 Uhr

Bastelnachmittag
Kommen und kreativ zu werden.
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
www.freital.de/bibliothek

Mittwoch, 16.09.2026, 16:30 Uhr

Zwerge treffen Bibo-Raben
Bücherzeit für kleine Leute im Kindergarten-
alter, jeden 3. Mittwoch im Monat. Diesmal mit 
dem Thema „Entdecke die Piraten“.
Stadtbibliothek Freital - Zweigstelle 
Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon: 0351 6502569
www.freital.de/bibliothek

Freitag, 18.09.2026, 16:30 Uhr

Vorlesezeit
Bücherzeit für kleine Leute im Kindergarten-
alter, mit lustigen Geschichten, Reimen und 
mehr.
Stadtbibliothek Freital - Zweigstelle 
Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon: 0351 6502569
www.freital.de/bibliothek

19. und 20.09.2026, jeweils 12:00 bis 17:00 Uhr

19. Pesterwitzer Drachenfest
Kinder- und Familienfest zum Drachenstei-
gen mit Pferdereiten, Bastelstraße, Hüpfburg 
und bunten Rahmenprogramm und vielen 
weiteren Überraschungen. Siehe Seite 21
Drachenwiese Pesterwitz
Zugang über Freitaler Straße
Pesterwitzer Drachenfestfreunde
www.pesterwitzer-drachenfest.de

Samstag, 19.09.2026, 16:00 Uhr

Der Traumzauberbaum und 
Mimmelitt
Der Traumzauberbaum hat das Traumblatt 
mit der Geschichte von Mimmelitt, dem Stadt-
kaninchen, wachsen lassen.
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Dienstag, 22.09.2026, 16:00 Uhr

Fidelmaus trifft Bücherwurm
Musikalische Lesung mit Überraschungsgast 
und Fidelmaus-Orchester
Kulturhaus Freital, Laterne
Dresdner Straße 122
Musikschule Freital
Telefon: 0351 64767352
www.freital.de/musikschule

Veranstaltungskalender
E-Mail:	  veranstaltung@freital.de
Internet:	 www.freital.de/ 
	  veranstaltungskalender

Die Stadt Freital übernimmt kei-
nerlei Gewähr für die Richtigkeit 
der Daten, für den Inhalt, Ablauf, 
Vorverkauf, Organisation und/oder 
Änderung einer Veranstaltung. Die 
Verantwortung liegt allein bei den 
Veranstaltern. Berichtigungen und 
Ergänzungen können nur bei recht-
zeitiger Nachmeldung des Veran-
stalters vorgenommen werden.

i
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Nieselregen, Landregen und StarkregenNieselregen, Landregen und Starkregen
Nieselregen         Landregen  StarkregenNieselregen         Landregen  Starkregen
Nieselregen ist ein ganz feiner, sanfter Regen. 
Er besteht aus winzigen Wassertropfen, die 
fast in der Luft zu schweben scheinen.
Wie entsteht Nieselregen?
Tiefe Wolken: Am Himmel hängen dicke, 
graue Wolken sehr tief über der Erde. 
Kleine Tropfen: In diesen Wolken kühlt sich 
die Luft ab. Wasserdampf wird zu kleinen 
Wassertropfen.
Kein Schwung: Die Wolken sind nicht hoch 
genug, als dass die Tropfen auf dem Weg nach 
unten zu großen, schweren Plattsch-Tropfen 
zusammenwachsen könnten.
Langsames Sinken: Weil die Nieseltropfen so 
winzig und leicht sind, fallen sie ganz lang-
sam auf die Erde.

Ein Landregen ist ein langer, gleichmäßiger 
und ruhiger Regen, der oft über viele Stunden 
oder sogar Tage fällt.
Warum heißt er „Landregen“?
Der Name kommt daher, dass dieser Regen 
über ein riesiges Gebiet – also über das ganze 
Land – zieht. Wenn es bei dir im Garten reg-
net, regnet es bei einem Landregen meistens 
auch gleichzeitig in der nächsten Stadt.
Wie entsteht er?
Warme und kalte Luft treffen sich: Eine 
warme Luftmasse schiebt sich ganz langsam 
über eine kalte Luftmasse.
Wolken bilden sich: die warme Luft kühlt 
sich dabei ab. Dadurch entstehen riesige, 
graue Wolkendecken.
Gleichmäßiger Regen: Weil sich die Luft-
massen nur sehr langsam bewegen, regnet es 
ganz gleichmäßig aus den Wolken heraus. 

Starkregen bedeutet, dass in sehr kurzer Zeit 
extrem viel Regen vom Himmel fällt.
Was ist Starkregen?
Die Wolken schütten riesige Mengen Wasser 
auf einmal aus.
Warum wird das gefährlich?
Die Erde ist satt: Der Boden ist wie ein 
Schwamm. Er kann viel Wasser aufsaugen. 
Wenn es aber zu schnell zu viel wird, schafft 
der Schwamm das nicht mehr. 
Die Straßen werden zu Flüssen: Das Wasser 
fließt auf den Straßen zusammen. Die Gullys 
(die Löcher in der Straße) sind zu klein für 
diese riesigen Wassermengen und verstopfen.
Bäche werden riesig: Kleine, friedliche Bä-
che verwandeln sich plötzlich in wilde, tiefe 
Flüsse.

Mit Unterstützung von KI generiert.

Finde die 7 UnterschiedeFinde die 7 Unterschiede

stock.adobe.com - armation
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Hilfe in schweren Stunden

Hauptstraße 22
Markt 34

www.mueller-bestattungen.com

01279 Dresden, Wehlener Str. 9
Tel. (0351) 25 44 44
Fax: (0351) 2 54 44 16

01705 Freital, Dresdner Str. 285
Tel. (0351) 6 49 48 88
Fax: (0351) 6 49 48 80

seit 1990
Daniela

 

Haußmannplatz 3         Dresdner Straße 129   Altenberger Str. 52 
01731 Kreischa        01705 Freital   01744 Schmiedeberg 
Tel.: 035206 / 279672          Tel.: 0351 / 26712363   Tel.: 035052 / 291424 
 
 
 
 

E-Mail: info@bestattung-cs.de 
www.bestattungsservice-constantin-schoene.de 

Ihr Helfer  
im Trauerfall 

Tag und Nacht  
für Sie erreichbar 

• Vertrauensvolle Beratung  
und Hilfe im Trauerfall 

• Erledigungen aller 
Formalitäten 

•  Erd-, See-, Feuer- und Naturbestattungen • Bestattungsvorsorgen 
 

Freiberger Allee Freiberger Allee 55

Die schwersten Wege werden 
alleine gegangen.

Aber Sie dürfen sich  
helfen lassen.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital  
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de

Die Symbolik in der Trauerfloristik Anzeige

Besonders in der Trauerfloristik kommt der Symbolkraft einzel-
ner Pflanzen eine große Bedeutung zu. Bei der Auswahl des 
Materials für Sträuße, Kränze und Gestecke sollte dies berück-
sichtigt werden.

Die Anemone steht für Erwartung, Hoffnung, Vergänglichkeit. 
Chrysanthemen dienten früher zur Abwehr dämonischer Ein-
flüsse. Wegen ihrer immergrünen Blätter gelten Buchs und Efeu 
als Zeichen der Unsterblichkeit und seit der Christianisierung als 
Symbol des Lebens in Christi. Auch das gleichnamige „Immer-
gün“hat diese Deutung. Die Kalla symbolisiert die Auferstehung 
und zugleich Hingabe und Verführung. Besonders häufig in 
Trauergestecken vertreten ist die Lilie. Sie steht für das Heilige, 
die Keuschheit, Hoffnung, Reinheit, Schönheit, Liebe, Gnade 
und Vergebung. Mit Lotus weist man auf das Ewige und die 
Unsterblichkeit hin.

Die wenig prätentiöse Margerite erinnert mit ihren Blütenblät-
tern an Tropfen und damit an vergossene Tränen oder vergosse-
ne Blutstropfen. Die Narzisse verweist auf die Verwandtschaft 
des Todes mit dem Schlaf; sie erinnert an die Auferstehung 
Christi und seinen Sieg über den Tod. In Frucht und Blatt der 
Nelke glaubte man, die Nägel der Kreuzigung zu erkennen. 
Rote Rosen stehen für das Blut Christi und weiße Sorten gelten 
als christliches Sinnbild Mariens. Von der Antike bis ins Mittel-
alter war Weiß die Farbe der Trauerkleidung. Geknickte Rosen 
stehen für ein früh abgebrochenes Leben. Die dreifarbige Blüte 
des Stiefmütterchens ist ein sinnbildliches Zeichen für die Drei-
faltigkeit. Der Frühlingsbote „Veilchen“ ruft positive Konnota-
tionen wie Hoffnung, Liebe, Treue und Demut hervor. Das zarte 
Vergissmeinnicht mag auf eine zärtliche Erinnerung, einen Ab-
schied in Liebe hinweisen. Die Weide mit ihren hängenden Äs-
ten steht für Tod, Trauer, Keuschheit, aber im frischen Grün auch 
für das Frühlingserwachen.
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GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

WIR ERLEDIGEN FÜR SIE:

www.fensterputzer-wurzen.de 
 
www.fensterputzer-dresden.com www.fensterputzer-dresden.com 

 • FENSTERREINIGUNG

 • RAUMPFLEGE

 • GRUNDREINIGUNG

 • STEINREINIGUNG

 • GRÜNPFLEGE

    STUMPENFRÄSEN

 • VERSIEGELUNG VON 

    FUSSBÖDEN

 • BAUENDREINIGUNG

Dresdner
Fenster
Putzer

Dresdner
Fenster
Putzer

0351 208 62 369
0176 701 41 249

0351 208 62 369
0176 701 41 249

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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Freitaler Stadtwerke GmbH 

ENTSTÖRDIENSTE:  Strom: 0351 64 828 666  ·  Gas: 0351 64 828 888  ·  Internet: 0351 64 828 777

Potschappler Straße 2  ·  01705 Freital  ·  Telefon: 0351 64 828-0  ·  FSW@FTL-Stadtwerke.de 

DANK HAUSSCHAU SICHER HEIZEN!

Wir wachen täglich über die Sicherheit in 
unserem Netz. Damit Sie im Haushalt sicher 
sein können, wird dem Erdgas ein Duftstoff 
beigemischt, der bereits in geringster 
Konzentration wahrgenommen wird.

Wir empfehlen vor Beginn der Heizsaison 
eine „Hausschau“ und außerdem die 
turnusmäßigen Überprüfungen durch den 
Fachmann. Somit sind Sie immer auf der 
sicheren Seite! 

Unsere Infobroschüre mit Checkliste für Ihre 
Hausschau erhalten Sie kostenlos bei uns.

Stellen Sie Gasgeruch fest, melden 
Sie sich bitte sofort bei unserem 
24 Stunden-Entstördienst!

Gas:  0351-64 828 888Strom:  0351-64 828 666Wir sind rund um die Uhr für Sie da!


